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Es wird still in den Bergen

Am Seidlalmsee (Foto: Katharina Beihammer)
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Was vor 40 Jahren in 
UNTER UNS zu lesen war

„Die wichtigsten Pausen sind die Pausen
des Nachdenkens“ war auf der Titelseite
zu lesen. Der Text endete mit der Feststel-
lung: Wer also nicht gedankenlos durchs
Leben läuft, wird sich über Erfolglosigkeit
nicht beklagen brauchen. Das Nachden-
ken ist Nahrung für den Geist. 

Die Redaktion freute sich „In eigener Sa-
che“ sehr darüber, dass UNTER UNS
auch in Amerika gelesen wird und grüßte
bei dieser Gelegenheit alle Auslands-Brix-
ner, die nicht mehr bei uns wohnen, auch
wenn das „Ausland“ noch in Tirol ist.

Das Gemeindeamt informierte über den
Baufortschritt beim Sportplatz, wo die
Bauarbeiten für das gemeinsame Gebäude
von Tennisclub und Sportverein begonnen
wurden. 

In einem Hinweis wurden die jeweiligen
Besitzer von Altautos aufgefordert, ihr ge-
lagertes Autowrack bei der Gemeinde zu
melden, damit der Abtransport über eine
Firma veranlasst werden kann.

Auf der Seite der Volksschule war ein Ge-
dicht von Anni Sailer, geb. Engl, abge-
druckt. Darin beschrieb sie sehr humorvoll,
wie es war, als in der Schule im Oktober
die Heizung im Schulhaus ausfiel.

Die Erwachsenenbildung kündigte eine
Bildungsveranstaltung mit drei Abenden
zum Thema „Wie heute leben?“ mit Toni
Ehammer aus Salzburg an. Der Priester,
Bergsteiger und Forscher Prof. Ambros
Aichhorn aus Salzburg kam mit seinem
Lichtbildervortag „Tiere in Fels und Eis“.

Der Fremdenverkehrsverband berichtete
über die Ergebnisse der Werbe- und Ver-
kaufsfahrten. Es wurde festgestellt, dass
der Ort Brixen im Thale in fast keinem
Verkaufskatalog der großen, mittleren
und kleinen Reiseveranstalter Deutsch-
lands, Holland und Belgiens aufscheint.
Es gelang aber, einige gute Kontakte zu
knüpfen und man hoffte, dass sich auch
konkrete Erfolge einstellen.

Der Imkerverein Brixen im Thale machte
darauf aufmerksam, dass durch impor-
tierten Auslandshonig die „furchtbare Bie-
nenbrutkrankheit“, in Bienenfachbüchern
als „amerikanische Faulbrut“ bezeichnet,
eingeschleppt und verbreitet wurde. Pas-
siert ist das durch Honigreste in Behältern,
die zum Müll geworfen und dort von den

Bienen aufgenommen wurden. Die Bevöl-
kerung wurde gebeten, auf dieses Pro-
blem bei der Müllentsorgung zu achten.

Die Bäuerinnen veranstalteten einen Kurs
„Milchverarbeitung in der Küche“ und lu-
den herzlich zum „Bäuerinnenball“ beim
Reitlwirt ein. 

Traurig war der Tennisclub Brixen, weil
man den Aufstieg in eine höhere Spiel-
klasse nicht geschafft hat, freute sich aber
darüber, dass das Clubleben bestens funk-
tioniert.

Der Gesangsverein feierte sein 15-jähriges
Bestehen mit einer Festveranstaltung.
Nach dem Gottesdienst musikalisch ge-
staltet von den Engelsbergern aus Hopf-
garten geleitete die Musikkapelle die
Chöre zum Herbstkonzert im Pfarrhof.
Mitwirkende waren neben dem Gesangs-
verein: D’Engelsberger aus Hopfgarten,
Männergesangsverein „Adler“ aus Kelch-
sau, die Stubenmusik „Ehrenstrasser“ und
die Bläsergruppe der Musikkapelle Hopf-
garten.

„HSV - stark im Kommen“ war die
Schlagzeile auf Seite 13. Bei HSV denkt
man unwillkürlich an den Hamburger
Sportverein. „Unser HSV heißt zwar im
Klartext anders, spielt aber mindestens
gleich gut. Es handelt sich dabei um den
„Hofer Sportverein“, eine Hobbyfußball-
mannschaft, die sich diesen Sommer for-
miert hat.“ So die charmante Vorstellung
des Vereins in unserer Zeitung. 

Die Musikkapelle kündigte ihr Cäcilien-
konzert am 24. November 1979 im Gasthof
Alpenrose an, die Schützengilde schrieb
die Gildemeisterschaft und das Schützen-
königschießen aus und der Kirchenchor
erzählte von ihrem schönen Ausflug nach
Südtirol.

Der Fremdenverkehrsverband informierte
über die Erstellung einer Zimmerinforma-
tionstafel und bat die Vermieter, sich bei
Interesse so bald wie möglich zu melden.
„Zur Erstellung dieser Informationstafel
kommt es ab einer Teilnehmerzahl von 60
Teilnehmern.“

Ein Inserat haben Raiffeisenkasse Brixen
im Thale, Bauwaren Josef Kaufmann,
Woll- und Handarbeitsstube Reinhold
Broger, Franz van Rosendaal und Ski–
Sport–Schuh Gschwantler geschaltet.

2  Was vor 40 J. zu lesen war
3  In eig. Sache, Frauentreff
4  TVB 
5  Erwachsenenbildung/KBW
6  Gemeinde-Info

10  Gemeinde gratulierte
11  Vereinsstammtisch, 
      Naturtalent
12  OGV
13  Kinderseite
14  Alpenverein
15  Familienticket
16  Rotes Kreuz, Feuerwehr
18  Ugandaprojekt
19  Cäcilienkonzert, Martini-
      markt, Klassentreffen, 
      Duo Minerva
20  Ein Blick zurück, Konzerte

 in Westendorf
21  Adventkalender, 
      Lawinenseminar Bergrett.
22  Pfarre, Demenz
23  Schwangerschaft, 
      Weckruf an Volk Gottes,   
      Stellenausschreibung
24  Altenwohnheim
25  Adventbazar, BKH St. Joh.
26  SGS
27  Ein unentbehrlicher Helfer
28  Kinderfreunde
31  Dorfzwerge, Kindergarten
32  Volksschule
33  NMS
34  Polyt. Schule, Lobensw.
36  Seniorenbund
38  Tennisclub
39  Sportverein, Skiclub
40  Bücherei
41  Alte Ansichten
42  Rezept, Tipp, in eig. Sache,

 Notrufnummern
43  Termine, Ärztedienste,

 Wetter, Impressum



Unter  uns Seite 3November 2019

Frauentreff-InfoIN EIGENER SACHE
Liebe Brixnerinnen und Brixner,
liebe Leserinnen und Leser unserer Zeitung!
Wie jedes Jahr bitten wir Sie alle wieder um einen Un-
kostenbeitrag für unsere Zeitung UNTER UNS. 
Monat für Monat erhalten jeder Haushalt in Brixen im
Thale und ca. 75 Bezieher außerhalb von Brixen eine
Ausgabe unserer Zeitung. Es ist sehr erfreulich, dass
sich alle schon daran gewöhnt haben und oft schon
sehnsüchtig darauf warten. Aber eine Selbstverständ-
lichkeit soll es nicht werden, denn neben der umfang-
reichen ehrenamtlichen Arbeit ist auch der Kosten-
aufwand für Layout, Druckerei und Porto beachtlich. 
Wer sich die Jahresabrechnung in der Februarausgabe
genau angesehen hat, wird festgestellt haben, dass die
Ausgaben trotz eines Überbrückungskredits etwas
höher als die Einnahmen waren. Eine Zeitung kostet
pro Haushalt im Jahr ca. € 30,-. Der Anteil der Spen-
den an der Finanzierung der Zeitung belief sich in den
letzten Jahren auf ungefähr 20%, wofür wir den groß-
zügigen Spendern ganz herzlich danken. Danken
möchten wir auch jenen Firmen, die regelmäßige In-
serate in unserer Dorfzeitung schalten.
Wir bitten wieder um die notwendige Unterstützung.
Und diese Bitte richtet sich an alle 1300 Haushalte,
denen eine UNTER UNS zugestellt wird und wir hof-
fen, dass auch jene, die bisher noch nie oder kaum
dem Spendenaufruf gefolgt sind, sich entschließen
können, wenigstens einen kleinen Kostenbeitrag zu
leisten. Wir hoffen, damit alle Unkosten abdecken zu
können und bedanken uns sehr für jeden Beitrag. Ein
Zahlschein liegt bei.

Für das Zeitungsteam
Josef Wurzrainer, Herausgeber

IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiffeisen-
bank Brixen im Thale

Im November widmen wir uns dem Thema „Verges-
sen“. Und zwar nicht dem Vergessen in Form einer
Erkrankung, sondern dem Vergessen, das sich alltäg-
lich bei uns in verschiedenen Situationen zeigt: Wo
habe ich jetzt schon wieder den Schlüssel hingelegt?
Wie heißt noch einmal die Tochter der Nachbarin?
Warum bin ich jetzt eigentlich in den Keller gegan-
gen?... Die Aufzählung ließe sich unendlich fortsetzen
und wir wagen zu behaupten, dass jede von Ihnen be-
reits mindestens einmal so etwas erlebt hat.
Gemeinsam mit der Referentin werden wir die eigenen
Vergessens-Situationen aufspüren, durch die Umset-
zung von ersten Übungen bereits am Vormittag er-
halten wir Impulse für eine Strategie gegen das Ver-
gessen.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen!

Das Frauentreff-Team

IMPULSREFERAT UND GESPRÄCH
Herta Maria Gallee, Bakk. phil., Lehrerin i. R.,  
Dipl. Erwachsenenbildnerin, Salzburg

Vergessen!
Warum kommt es immer wieder zu Situationen des Vergessens?
Welche Strategien gibt es gegen das Vergessen?
Wir wollen tägliche Situationen in kurzweiliger Art besprechen, 
Strategien erarbeiten und erste Übungen einsetzen. 

Do, 21. November 2019 | 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,-

Die Ordination bleibt vom 6.11. bis 15.11.2019
geschlossen. 

Nächste Ordination ist wieder am 18.11.2019.

Ordination Dr. Kerstin Gasser-Puck
Pfarrfeld 5    364 Brixen i. Th.

Tel: 05334 8181

Ergänzung zum Titelfoto der Oktoberausgabe von Mag.
Florian Hirzinger:
Spätherbstlicher Dunst legt sich über das Brixental und
bietet den Ziegen auf ihrem Nachmittagsspaziergang auf
dem Kitzbüheler Horn einen unvergesslichen Ausblick.
(Foto erhältlich unter www.fh-ap.com od. 0664 920 98 04)
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Erwachsenenbildung
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

Vortrag und Diskussion

Die Klimakrise
Dr. Klaus Jäger, Berlin

Panikmache der Wissen-
schaft oder bedrohliche
Wirklichkeit?
2014-18 waren die fünf wärmsten Jahre, die jemals ge-
messen wurden. Wir befinden uns schon mitten in ei-
nem rapiden Klimawandel, der durch menschliches
Handeln verursacht wird. Der Physiker Klaus Jäger
erläutert Fakten, Ursachen und dramatische Folgen
der gegenwärtigen Klimaveränderung und zeigt Lö-
sungsansätze auf, um den menschengemachten Kli-
mawandel auf ein erträgliches Maß zu begrenzen.
Dr. Klaus Jäger stammt aus Scheffau, er maturierte
mit Auszeichnung am BRG Wörgl, Physikstudium an
der ETH Zürich, Promotion an der Technischen Uni-
versität Delft (Holland), 1 Jahr Erfahrung in der Pro-
duktion von Fotovoltaikanlagen. Als Postdoc an der
TU Delft verfasste Dr. Jäger ein Lehrbuch über Solar-
energie. Seit ca. 5 Jahren arbeitet er als Wissenschaftler
am Helmholtz-Zentrum Berlin an der Optimierung
von Solarzellen.
Montag, 18. November 2019,  19.30 - 21.30 Uhr
Aula der Schule, Brixen im Thale
Freiwillige Spenden!

Gewinn durch Verzicht

Die heilsame Wirkung des Fastens
Fasten ist das Erleben, dass weniger mehr ist. Erst
Leersein ermöglicht es, Neues aufzunehmen. In einer
Fastenwoche gemeinsam mit Gleichgesinnten fällt es
leichter, alte Gewohnheiten zu lassen und neue ein-
zuüben, wie bewusstere Ernährung, mehr Bewegung,
Verbesserung der Alltagsrituale u.v.m.. Viele Men-
schen berichten von persönlichem Gewinn, von posi-
tiven Veränderungen der Lebensgewohnheiten und
einer Steigerung der Lebensqualität durch Fasten. Am
Einführungsabend (kostenlos) erfahren Sie, wie eine
Fastenwoche abläuft und wie sie gut bewältigt werden
kann – als Entscheidungshilfe für Unentschlossene.
Begleiteter Fastenkurs durch 4 Abende 
Termine: Di, 12.11.2019 um 20.00 Uhr Einführungs-
abend in der Polytechnischen Schule Brixen i. Thale,
weitere Termine: Fr. 15.11. um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Brixen, So. 17.11. um 20.00 Uhr im Pfarrhof, Mi, 20.11.
um 20.00 Uhr Fastenbrechen in der Polytechnischen
Schule Brixen i. Thale.
Fastenbegleiterin: Annemarie Laiminger
Kursgebühr: € 35,-
Anmeldung: Tel. 0664 652 09 43 od. laiminger@tirol.com 

Erwachsenenbildung/Katholisches Bildungswerk
Brixen im Thale 

„Nachgeblättert“
Bunter Abend 

mit Gesang und Klang

anlässlich der Jubiläen
40 Jahre Dorfzeitung „Unter Uns“

55 Jahre Gesangsverein Brixen

14. November 2019
Aula der VS Brixen im Thale

Beginn: 20.00 Uhr

Mitwirkende:

Julia Strasser, Harfe
Gesangsverein Brixen im Thale
Team der Zeitung „Unter Uns“

(liest Lustiges und Interessantes aus 40 Jahren)

Wir laden dazu herzlich ein.

Eintritt frei, 
über freiwillige Spenden freuen wir uns!
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Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine November 
Montag, 04.11.2019
Montag, 18.11.2019 
Montag, 02.12.2019

Abgabe im AWZ:
Montags ist geschlossen!
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Bio-Abfall:
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen: 
Sa. 2.11., Fr. 8.11., Fr. 15.11., Fr. 22.11., Fr. 29.11.

Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf
ist möglich (ab 1.11. gilt wieder die Winterregelung):
Samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie
nur noch im AWZ!

Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:
Notar Dr. Franz Strasser:
Dienstag, 5.11., 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt 
Brixen im Thale
RA Dr. Manfred Monitzer:
Freitag, 8.11., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt Brixen 
im Thale

Erschwerte Passierbarkeit – 
WLV Baustelle Lawine Salvenberg
Wir möchten darüber informieren, dass es aufgrund
der Lawinenverbauung am obersten Wegteil der öf-
fentlichen Interessentenstraße Salvenberg, zwischen
Jaggl und Gugg, Behinderungen und Komplettsperren
ab Anfang November bis Mitte Dezember geben
wird
Von Montag bis Freitag zwischen 7.00 und 12.00 Uhr
sowie 12.45 bis 17.00 Uhr ist der oberste Wegteil ge-
sperrt, da die durchzuführende Lawinenverbauung
direkt an der Weganlage situiert ist. Wir bitten um
Verständnis (siehe auch Seite 8).

Die Niederschrift der letz-
ten Gemeinderatssitzung
wird einstimmig geneh-
migt.

Beim Grundstück der Ge-
brüder Lamboo am Bri-
xenbach wird eine Flä-
chenwidmungsplan-
Änderung vorgenommen.
Mehrheitlich wird eine
Straßenwidmung (Ab-
schnitt liegt im Garten) in
Wohngebiet korrigiert.
Zugleich wird für die ge-
samte Parzelle ein Bebau-
ungsplan erlassen.

Am Salvenberg wird bei
Klingler Andreas, „Zott“,
die Sonderflächenwid-
mung Hofstelle einstim-
mig beschlossen. Grund
dafür ist die Errichtung
eines Schafstalles.

Es gibt Bestrebungen den
Brixentaler Antlaßritt als
UNESCO–Weltkultur-
erbe anerkennen zu las-
sen. Dazu bedarf es auch
positiver Beschlüsse der
drei Gemeinden Kirch-
berg, Brixen im Thale und
Westendorf. Der Brixner
Gemeinderat fasst dazu
einstimmig einen positi-
ven Beschluss. Die Einrei-
chung und Abwicklung
wird vom Tourismusver-
band in Kirchberg koor-
diniert.

Nachdem im Jänner 2019
am Salvenberg ein Lawi-
nenabgang ein Einfamili-
enwohnhaus beschädigt
hat und weitere Hofstel-
len stark gefährdet waren,
wurde gemeindeseitig die
Dringlichkeit von not-
wendigen Maßnahmen
sofort nach dem Ereignis
bei den Stellen der WLV
deponiert. Wünsche zur
Absicherung von Lawi-

nen gab es schon früher.
Aufgrund von Aufsto-
ckungen von Bundesmit-
teln wurde für den Sal-
venberg ein Projekt im
Sommer (ca. 300 lfm La-
winenschutznetze, 3 m
hoch – ca. 8 m im Boden
geankert) ausgearbeitet
und es steht jetzt noch ein
Teilbereich vor der Um-
setzung. Das Gesamtvo-
lumen beträgt € 860.000,-,
davon hat die Gemeinde
28 % zu finanzieren. Der
Bund trägt 54 % und auf
das Land fallen 18 %. Ein-
stimmig spricht sich der
Gemeinderat für die Um-
setzung und Finanzie-
rung dieser Lawinenver-
bauung aus.

Am Oberlauterbach ist
ein Straßenabschnitt sehr
desolat und es wäre eine
generelle Befahrbarkeit
im Winter nicht mehr ge-
geben. Einstimmig wird
der Fa. Strabag, nach
durchgeführter beschränk-
ter Ausschreibung, das
Baulos im Volumen von
€ 69.640,19 zugesprochen.
Die Arbeiten sollen noch
im November abgewi-
ckelt werden.

Beim Feuerwehrgebäude
konnte der Abschnitt der
Feuerwehr endfertig ge-
stellt werden. Unglaubli-
che 2.328 freiwillige Ar-
beitsstunden der Kame-
raden haben dieses große
Projekt finanziell über-
schaubar gehalten, auch
die Firmennachlässe der
Brixner Betriebe waren
bemerkenswert, wird vom
Bürgermeister festgehal-
ten. Zusätzlich wurden
aus der Feuerwehrkasse
der Mitglieder rd. Euro
23.000,- eingebracht. Ins-
gesamt konnte schließlich

Die Ordination bleibt von Freitag, 22.11. bis
Freitag, 29.11.2019 geschlossen.
Nächste Ordination ist am Montag, 2.12.2019.

Ordination Dr. Fuchs
Dorfstraße 68
A-6364 Brixen im Thale
Tel. +43 5334 6060
Fax: +43 5334 6060 4

Die wesentlichen Punkte der 
19. Gemeinderatssitzung vom 
10. Oktober 2019 zusammengefasst:
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mit € 302.292,98 (brutto)
gemeindeseitig abge-
schlossen werden, eine
zweckgebundene Lan-
dessubvention für diese
Sanierung wird 2020 mit
€ 135.000,- eingehen. Ein-
stimmig wird die Endab-
rechnung zur Generalsa-
nierung des Feuerwehr-
gebäudes durch den Ge-
meinderat genehmigt, die
Kostenschätzung wurde
exakt eingehalten.

Bei der Kaufmannkreu-
zung sind Bereiche am
Straßenkörper im Grund-
besitz der Österr. Bundes-
forste. Dazu hat es eine
Vermessung gegeben und
man konnte einen zu-
künftigen flächengleichen
Grundtausch zwischen
Gemeinde und ÖBF im
Brixenbachtal fixieren.

Das Sickerbecken bei der
Schiunterführung (Stölln)
wird zukünftig ohne
Funktion sein, da der Ab-
fluss der Straßenwässer
westseitig mittels Leitung
und Retentionsschacht
neu hergestellt wird. Da-
her wäre ein Rückkauf,
nach erfolgtem Rückbau,
durch den angrenzenden
Landwirt Gatt Alois vor-
stellbar. Einstimmig wird
dieser Grundabtretung
grundsätzlich zugestimmt.

Im Zuge der Zinsberg-
bahnerrichtung (Gemein-
de stellt umfangreich
Grund zur Verfügung)
wurden zwischen Ge-
meinde und Bergbahn
Brixen AG mehrere Ver-
einbarungen getroffen. Es
konnte die Familienak-
tion „RAUS“ längerfristig
abgesichert werden, auch
wurden öffentliche Ka-
nalstränge beim Liftbau-
projekt mit berücksichtigt
und umgesetzt. Schließ-
lich wurde mittels Dienst-
barkeitsvertrag eine fi-
nanzielle Abgeltung auf

die Bestandszeit der Lift-
anlage vereinbart. Ein-
stimmig werden alle Ver-
einbarungen zwischen
der Gemeinde und der
Bergbahn Brixen AG be-
treffend der neuen Zins-
bergbahn genehmigt und
bestätigt.

2 Grundstücke vom Rie-
serbauern (2011 Wid-
mung mit Gemeinde-
Raumordnungsvereinba-
rung) sind an einen Sohn
und an einen einheimi-
schen Interessenten über-
geben bzw. veräußert
worden. Die beiden be-
stehenden grundbücher-
lichen Absicherungen
wurden dazu vertraglich
neu angepasst und ein-
stimmig im Gemeinderat
beschlossen.

Beim Wohnbauprojekt
der Carisma beim ehem.
Gasthof Alpenrose kann
die Gemeinde gem. Ver-
einbarung 6 Wohneinhei-
ten vergeben. Es wurden
dazu die Kontakte dem
Projektbetreiber genannt
und 5 Vorverträge zum
Erwerb der Wohnungen
sind bisher fixiert wor-
den. Einstimmig wird
diesen 5 Wohnungsinte-
ressenten die Zustim-
mung zum Erwerb ausge-
sprochen, der Abschluss
einer Raumordnungsver-
einbarung mit der Ge-
meinde war Grundvo-
raussetzung dafür.

Für das Altenwohnheim
wird eine Satzung als
marktbestimmter Betrieb
mittels Gemeinderatsbe-
schluss erlassen. Dies hat
grundsätzlich keine Aus-
wirkungen im täglichen
Ablauf, lediglich Verbu-
chungen im Gemeinde-
haushalt (Maastricht-Kri-
terien) sind zukünftig
beim AWH anders vorzu-
nehmen. Dieser Schritt
wurde von Landesseite

empfohlen.

Die Waldumlage 2019 wird
mittels Gemeinderatsbe-
schluss mit € 9,00 / ha
Wirtschaftswald gem. Ti-
roler Waldordnung ver-
ordnet und bestätigt.

Per Gesetz hat das Land
Tirol den Gemeinden auf-
getragen ab 1.1.2020 eine
Tiroler Freizeitwohnsitz-
abgabe einzuführen und
umzusetzen. Als erster
Schritt sind per Verord-
nung die Tarife durch den
Gemeinderat festzulegen.
Gem. Empfehlung des
Planungsverbandes Bri-
xental-Wildschönau wer-
den durch den Gemein-
derat einstimmig folgen-
de Festlegungen der Jah-
resgebühr wie folgt ver-
ordnet:
bis 30 m² Nutzfl. € 200,00
von mehr als 30 m² bis 
60 m² Nutzfl. € 400,00
von mehr als 60 m² bis 
90 m² Nutzfl.      € 580,00
von mehr als 90 m² bis 
150 m² Nutzfl. € 840,00
von mehr als 150 m² bis 
200 m² Nutzfl. € 1.180,00
von mehr als 200 m² bis 
250 m² Nutzfl. € 1.520,00
von mehr als 250 m² 
Nutzfl. € 1.840,00
Entsprechende Informa-
tionen dazu werden im
neuen Jahr in der Dorfzei-
tung „Unter Uns“ erfol-
gen und ein Schreiben
an die Freizeitwohnsitz-
besitzer (gem. TROG) er-
geht ebenso, informiert
der Bürgermeister ab-
schließend. Bei dieser Ab-
gabe handelt es sich um
eine Bringschuld der Be-
sitzer.

Im Punkt Anfragen und
Allfälliges werden die
Ausbauwünsche von A1
Telekom im Ortsgebiet
besprochen und debat-
tiert. Einige Aufgrabun-
gen sollten verhindert
bzw. in der Trassenfüh-

rung verändert werden,
da besonders bei neuwer-
tigen Straßenabschnitten
der Schaden für die Ge-
meinde erheblich ist.

Die nächstfolgenden ge-
meinderelevanten Ter-
mine werden genannt.

Schwimmbadreferentin
GR Christiane Wörndle
berichtet von einem gu-
ten Saisonabschluss in
der Freizeitanlage. Eine
längerfristige Vereinba-
rung mit dem Gastrono-
miepächter auf 5 Jahre
kann sie nur begrüßen,
für die nächste Saison soll
das Eintrittssystem etwas
verändert werden, die
Angebote dazu werden
geprüft.

Der Bürgermeister dankt
dem Überprüfungsaus-
schuss unter Obmann GR
Günter Strobl für seine
Kontroll-Tätigkeit und in-
formiert über bevorste-
hende Systemänderun-
gen (VRV 2015) in der
Gemeindefinanzverwal-
tung. Es wird hier eine
teilweise Angleichung an
die Doppik (wie in der
Privatwirtschaft) geben.
Diese Änderungen müs-
sen alle staatlichen Ebe-
nen (Bund, Länder und
Gemeinden) umsetzen.

An einer anberaumten
Sitzung des Verkehrsver-
bundes Tirol Mitte Okto-
ber wird Vbgm. Simon
Schroll teilnehmen. Darin
geht es um die mögliche
Verbesserung des Ange-
botes im Brixental sowie
um eventuelle Synergien
für den Tourismusbe-
reich.

Im nicht öffentlichen Teil
„Personal“ wird der Ge-
meinderat über die Ent-
wicklungen und Ände-
rungen seit der letzten
Sitzung informiert.
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Unübersehbar startete die
Lawinenverbauung am
Salvenberg. Es werden 5
Reihen Lawinenschutz-
netze mit insgesamt rund
300 Laufmeter errichtet.
Diese Schutz-Bauwerke
werden mittels Funda-
menten und Zug- bzw.
Druckanker im Gelände
fixiert. Diese Anker wer-
den bis zu 8,50 m ins Erd-
reich getrieben, die Zäune
weisen eine Höhe von 3
m auf. Im Gesamten wer-
den 2.500 lfm Anker an
den Bauwerken verbaut,
der Stützenabstand be-
trägt 6 m.

Die Besonderheit an die-
sem Schutzsystem ist,
dass die Bewirtschaftung
der Felder fast uneinge-
schränkt möglich ist, weil
keine Abspannseile ange-
bracht werden. Zudem
wird mit Steinschlichtun-
gen die Befahrbarkeit am

Schutzzaun ermöglicht.
Die Arbeiten werden je
nach Wettersituation
durchgeführt, bei gutem
Verlauf soll bis Mitte De-
zember an den Schutz-
maßnahmen gewerkt wer-
den. Im Frühjahr 2020
geht diese Baustelle in
Fortsetzung.

Von Seiten der Gemeinde
danken wir allen Verant-
wortlichen der WLV mit
den Praktikern vor Ort
für die rasche Umsetzung
dieses Projektes. Allen be-
troffenen Anrainern, die
während der Bauphase
Einschränkungen erfah-
ren werden, sei schon
jetzt für ihr Verständnis
gedankt. Den Grundbe-
sitzern möchten wir an
dieser Stelle ein herzli-
ches Vergelt´s Gott aus-
sprechen.

Bürgermeister 
Ernst Huber

Durch die zu erwarten-
den Schneefälle im kom-
menden Winter möchten
wir einige grundsätzliche
Dinge in Erinnerung ru-
fen bzw. durch diese In-
formationen die Bürger
über die Schneeräumung
in unserer Gemeinde in
Kenntnis setzen. So wie
im Vorjahr muss auch
heuer wieder verstärkt
Augenmerk daraufgelegt
werden, weil immer wie-
der Behinderungen bei
der Schneeräumung vor-
kommen. Es erscheint uns
auch wichtig, dass alle
Besucher, Gäste und an-
dere Personen, die sich in
Brixen über die Winter-
monate aufhalten, durch
die „Einheimischen“ in-
formiert und aufgeklärt
werden.

•Beim Schneeräumen der
privaten Einfahrten und
Plätze darf der anfal-
lende Schnee nicht ein-
fach auf den öffentli-
chen Grund verlagert
werden (gerade in den
letzten Jahren wurde
das vielfach praktiziert),
sondern es ist selbst auf
dem eigenen Grund-
stück für den Abtrans-
port Sorge zu tragen.

•Keinen Schnee in an-
grenzende Bäche und

Künetten schütten –
VERKLAUSUNG!

•Bäume und Sträucher,
die über die Grund-
grenze auf die Wege hi-
nausragen, sind auf die
Grundgrenze zurückzu-
schneiden, damit eine
problemlose Durchfahrt
der Räumfahrzeuge ge-
währleistet ist.

•Abgestellte Fahrzeuge
am Straßenrand behin-
dern erheblich eine zü-
gige Räumung (= Infor-
mation der Vermieter an
die Gäste!).

•Nicht sichtbare Hinder-
nisse sollten markiert
werden (z. B. mit Schnee-
stangen).

•Straßenabläufe (Gullys)
sollten nach Möglichkeit
von den Anrainern frei-
gemacht werden, damit
bei starkem Regen und
Tauwetter der Wasser-
abfluss gewährleistet ist.

Bei anhaltenden Schnee-
fällen brauchen wir unbe-
dingt das Einsehen und
Verständnis der Gemein-
debürger. Selbst bei Ein-
satz aller zur Verfügung
stehenden Geräte können
Engpässe und Verzöge-
rungen bei der Räumung
entstehen. Haben Sie
auch Verständnis, dass
die Fahrer oft enormen
psychischen Belastungen
ausgesetzt sind. Nur
durch eine gute Zusam-
menarbeit der Bevölke-
rung mit den Verantwort-
lichen für die Schneeräu-
mung, Gemeindebauhof,
Gemeindeverwaltung
und den externen Dienst-
leistern können eventuell
anfallende Probleme ge-
meinsam bewältigt wer-
den.

Info an alle Weg-Obleute
Um einen reibungslosen Winterdienst gewährleisten
zu können sind, wie gehabt, die Schneestangen recht-
zeitig zu setzen. Ebenso müssen hereinwachsende
Sträucher und Bäume entfernt werden.

Lawinenverbauung am Salvenberg Schneeräumung – wichtige Information!
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1) WinterDrive-Bonus: setzt sich zusammen aus Winterbonus, Eintauschprämie und Händlerbeteiligung. 2) Aktion gratis Winterräder mit Felgen exkl. Radzierkappen 
für Privatkunden nur in Verbindung mit einem Leasingvertrag. Bei allen Modellen mit Ausstattungsniveau 1 und 2 erhalten Sie Winterräder mit Stahlfelgen, bei 
Ausstattungsniveau 3 und höher Winterräder mit Alufelgen. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Mindestvertragsdauer 36 Monate. 
Neuwagenangebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Leasingangebot gültig bis 31.12.2019 (Kauf-/Antragsdatum) und nicht 
mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten

JETZT WINTER DRIVE BONUS SICHERN1)

UND WINTERRÄDER GRATIS BEI LEASING2)

Ab 91g CO2/kmCO2

DIE PEUGEOT SUV MODELLE

Gesamtverbrauch: 3,9 – 6,1 l /100 km, CO2-Emission: 91–129 g/km.

1) WinterDrive-Bonus: setzt sich zusammen aus Winterbonus, Eintauschprämie und Händlerbeteiligung. 2) Aktion gratis Winterräder mit Felgen exkl. Radzierkappen 
für Privatkunden nur in Verbindung mit einem Leasingvertrag. Bei allen Modellen mit Ausstattungsniveau 1 und 2 erhalten Sie Winterräder mit Stahlfelgen, bei 
Ausstattungsniveau 3 und höher Winterräder mit Alufelgen. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Mindestvertragsdauer 36 Monate. 
Neuwagenangebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Leasingangebot gültig bis 31.12.2019 (Kauf-/Antragsdatum) und nicht 
mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Vollversammlung 
„Wechselseitiger Brand-
hilfeverein Brixen i.Th.“
Am Sonntag, dem 17. No-
vember 2019 um 10.00 Uhr,
findet im Gasthof „Brixner-
wirt“ die Vollversammlung
des Brandhilfevereines Bri-
xen im Thale statt. 
Mitglieder und Interessierte
sind herzlich eingeladen. 
Obmann Matthias Beihammer sen. 

Schriftführer Klaus Hetzenauer 

Dorfcafe zu vermieten
ab 15. April 2020

Anfragen 05334 8284 o. 8285

Reinigungshilfe
für Appartements 

für jeden Samstag in der 
Wintersaison gesucht!

Beste Bezahlung!

Anfragen 05334 8284 o. 8285

Ferienhaus sucht ganzjährig
Hausmeister

auch zur Gästebetreuung. 
Tel. 0676 8503173
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Die Gemeinde gratulierte ....

Am 4. Oktober feierte Frau Maria Aschaber ihren 90. Ge-
burtstag. Moidi sammelte erste Tourismuserfahrungen in
der Schweiz, welche ihr bei der Vermietung am „Waldhof“
mit ihrem Steff sehr zugute kamen.

Für den „Seewaldbauern“ Georg Foidl hieß es am 9. Oktober
den 80er zu feiern. Der rüstige Jubilar kann zufrieden auf
die beiden ausgezeichneten Tourismusbetriebe seiner Kin-
der in der Wildschönau und in Brixen i. Th. blicken.

Frau Anna Maria Riedmann beging am 8.10. ihren 80er.
Stolz auf ihre Großfamilie haben sich „Jung und Alt“ ihr
kleines Paradies in Hof geschaffen.

Redaktionsschluss: Freitag, 15. Nov. 2019
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Dorferneuerung Brixen i.Th. 

Arbeitsgruppe
“Vernetzung der Vereine“

Einladung zum 

26. Brixner Vereinsstammtisch
Wir laden alle Obfrauen/Obmänner oder
deren StellvertreterInnen zum 26. Brixner
Vereinsstammtisch ein.

Wann: Mittwoch 13. November 2019
um 19:30 Uhr
Wo: Zeughaus Freiwillige Feuerwehr Brixen
im Thale, Pfarrfeld 2

Ablauf:
• Begrüßung
• Bericht aus der Gemeindestube 

(Bürgermeister Ernst Huber)
• Bericht TVB Winterprogramm 

(Kurt Tropper)
• Terminplanung und -absprache 

(Veranstaltungskalender)
• Allfälliges

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Arbeitsgruppe Vereinsvernetzung

Der Regionalshop „natur-
talent“ bietet Lebensmit-
tel und Handwerk aus
der Region. Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der
Lebenshilfe vertreiben
dort neben Käse, Obst
und Fruchtsäften neuer-
dings auch Produkte der
Firma Bio-King. 
„Müslis, Getreide, Nüsse
und Trockenfrüchte und
mehr in bester Bio-Quali-
tät“, preist Margreth
Gossner die neue Ware.

Und sie verweist daneben
auf eine weitere Neue-
rung, die rechtzeitig zur
Saison eingetroffen ist:
„Wir haben Hirschfleisch
aus Jochberg. Da kann
man ein super Hirschgu-
lasch damit machen!“
Die Frau aus Westendorf
und ihre Kollegen und
Kolleginnen freuen sich
auf Kundschaft und ha-
ben dafür auch die Öff-
nungszeiten auf freitags
16.00 Uhr ausgeweitet. 

Naturtalent mit neuen Produkten
Regionalshop der Lebenshilfe erweitert sein Sortiment

Die Lebenshilfe erweitert ihr Angebot an regionalen
Schmankerln                                     (Foto© Lebenshilfe – naturtalent)



Vereinsausflug nach
Südtirol
Unser heuriger Ausflug
führte und diesmal nach
Südtirol, wo wir bei herr-
lichem Wetter zwei wun-
derschöne Tage verbrach-
ten. Wir besichtigten den
biologischen Kräutergar-
ten „Pflegerhof“ und am
nächsten Tag das Moun-
tain Messner Museum
von Reinhold Messner
auf Schloss Sigmunds-
kron in Bozen. 

Erntedankfest
Mit dem Erntedankfest
soll in Dankbarkeit an
den Ertrag in Landwirt-
schaft und Gärten erin-
nert werden. Der OGV
gestaltet dazu immer ei-
nen prall gefüllten Obst-

bzw. Gemüsekorb und
ein schönes Blumenarran-
gement. 

Adventkranzbinden
Möchtest du deinen Ad-
ventkranz selber machen
und liebst du es, in einer
gemütlichen Runde mit
Kaffee und Kuchen zu
werkeln? Dann bist du
bei uns herzlich willkom-
men. Anlässlich unseres
H e r b s t s t a m m t i s c h e s
möchten wir mit dir am
Nachmittag bzw. Abend
einen Adventkranz bin-

den. Es stehen zwei Uhr-
zeiten zur Auswahl. 
Wann? 28. Nov. 2019
15.00 Uhr oder 19.00 Uhr 
Wo? Pfarrhof Brixen
Die Tannenzweige stehen
dir zur Verfügung. Willst
du noch anderes Grün-
zeug (Buchs, Koniferen)
verwenden, bitte selber
mitbringen, ebenso Ker-
zen, Dekomaterial, Gar-
tenschere und Messer.
Anmeldung bitte bei
Traudi Exenberger unter
Tel. 0664 460 04 83 bis
zum 22. November. 
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Freitag, 8. November
Bergsteiger-Treff
Passend zur Jahreszeit
werden wir uns beim AV-
Abend im November
zum Törggelen treffen.
Bei Kastanien und ande-
ren Köstlichkeiten kön-
nen wir die Highlights
des Bergjahres noch ein-
mal Revue passieren las-
sen. Treffpunkt 18.00 Uhr
Parkplatz Badesee Hopf-
garten - kurze Wande-
rung zur Waldschenke.
Hans Erharter, 
Tel. 0664 33 87 319

AV-Kinder

Saisonstart Hallen-
klettern
Nach den Herbstferien
wurde mit dem Hallen-
klettern gestartet - wie ge-
wohnt an der Kletter-
wand der Neuen Mittel-
schule Westendorf.
Peter Prem, 
Tel. 0664 26 22 516

AV-Senioren

Mittwoch, 6. November
Kufsteiner Panorama-
Runde
Da die Sternwarte am
Haunsberg leider ausge-
bucht ist, gibt es als Ersatz
eine schöne Herbst-Wan-
derung ohne lange An-
fahrtszeit. Von Kufstein
wandern wir über das
Aschenbrennerhaus, die
Duxeralm und Marienka-
pelle wieder zurück nach
Kufstein. Wir bilden
Fahrgemeinschaften und
treffen uns um 7.30 Uhr
am Schulparkplatz Bri-
xen.
Hans Laiminger, 
Tel. 0664 73 694 390

AV-Senioren und 
„Extrem Gmiatlich“

Sonntag, 1. Dezember
Advent-Schifffahrt 
Achensee
Die Wandersaison 2019
neigt sich langsam dem
Ende entgegen. Die ge-
meinsame Abschlussfahrt
der Gruppen Senioren-
und „Extrem Gmiatlich“
beginnt mit einer Bus-
fahrt zum Achensee. Dort
findet eine Advent-Schiff-
fahrt unter dem Motto
„Weihnachten wia friaga“
statt. Auf dem Schiff geht
es mit besinnlicher Musik
und stimmungsvollen
Geschichten über den
Achensee zum Advent-
markt beim Fischergut in
Pertisau. Der Preis beträgt
26,-€ pro Person. Enthal-
ten sind: Schiffsrundfahrt,
Begrüßungsgetränk und
musikalische Begleitung.
Die Fahrtkosten über-
nimmt der Verein. 

Wegen Reservierung bitte
um rechtzeitige Anmel-
dung.
Marianne und Hubert
Kofler, Tel. 0664 18 80 212
oder 0664 55 00 300

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“

Dienstag, 12. November
Wanderung Zedlach/Ost-
tirol
Zur letzten Wanderung in
diesem Jahr fahren wir
nach Zedlach in Osttirol.
Wir gehen von hier ent-
lang des Virgener Sonn-
seitwegs erst auf dem
Mühlensteig nach Mellitz,
dann wechseln wir auf
den Rabensteinweg hi-
nauf zur Ruine Raben-
stein und weiter auf dem

Panoramasteig bis Ober-
mauern zur Kirche Maria
Schnee, wo wir von unse-
rem Bus abgeholt wer-
den. Bitte um rechtzeitige
Anmeldung.
Marianne und Hubert
Kofler, Tel. 0664 18 80 212
oder 0664 55 00 300

Detaillierte Informatio-
nen zu geplanten Touren,
sowie Infos zu News auf
WhatsApp, Instagram
und per Email gibt es auf
alpenverein.at/brixen-im-
thale
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Eine Gruppe von 31 Personen wanderte mit Tourenführer Leo Manzl durch eine herrliche
Bergkulisse des Lechquellgebietes. Nach der Anreise nach Zürs lichtete sich der Mor-
gennebel, die Sonne setzte sich durch und hinterließ eine gewaltige Herbststimmung für
die Tour über Madloch und Ravensburger Hütte nach Lech.

Im vollen Vertrauen auf den Wetterbericht ist die „Extrem
Gmiatlich“-Gruppe mit 61 Teilnehmern nach Südtirol ins
Ahrntal aufgebrochen. Schon während der Auffahrt mit der
Gondelbahn von Sand in Taufers hat sich der Nebel immer
mehr gelichtet. Bei unserer Wanderung konnten wir bald
die frisch angeschneiten Bergspitzen der Zillertaler Alpen,
der Rieserfernergruppe und der Dolomiten unter blauem
Himmel bewundern.



365 TAGE “RAUS” MIT DER FAMILIE.
Aktivitäten in der ganzen Region, mit nur einem Ticket.

RAUS - DAS FAMILIENTICKET ist eine Initiative 
der Gemeinden und der Bergbahnen SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental. 

Wie bekom
men wir die Tic

kets?

Was koste
t es uns

?

Was könn
en wir damit machen?

BERGBAHNANGEBOT (Sommer & Winter): Ganzjahres-Saisonkarte “Familie” SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental

WINTERANGEBOT: GOING – Eislaufplatz

BÄDERANGEBOT:
BRIXEN – Badesee/Schwimmbad • WESTENDORF – Schwimmbad • HOPFGARTEN – Salvenaland
ITTER – Schwimmbad • SÖLL – Ahornsee • SCHEFFAU – Hintersteinersee • ELLMAU – Kaiserbad 
(nur Sommer) • GOING - Badesee

AUSSCHLIESSLICH FÜR FAMILIEN (siehe Preisangaben) MIT HAUPTWOHNSITZ IN EINER DER 
SKIWELT GEMEINDEN (Brixen, Ellmau, Going, Hopfgarten, Itter, Kelchsau, Scheffau, Söll, Westendorf).

BERGBAHNEN BÄDER GESAMT
1 Erw. 1 Kind +   EUR    600,— EUR + 40,— EUR    640,—
2 Erw. 1 Kind + EUR     1.118,— EUR + 80,— EUR   1.198,—
1 Erw.  1 Jug + EUR    673,— EUR + 40,—  EUR     713,—
2 Erw.  1 Jug + EUR   1.191,— EUR + 80,— EUR   1.271,—

*Keine Kartenkombinationen möglich mit Snow Card Tirol und Super Ski Card
*Kind - Jahrgänge 2004-2013 / Jugendliche - Jahrgänge 2001-2003
*Es bezahlt jeweils nur das erste Kind/Jungendlich - alle weiteren sind frei.
*Etwaige Rückvergütungen bei Verletzungen und Krankheit sind aufgrund 
 der Jahresgültigkeit (Sommer/Winter) nicht möglich.
*Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
* Bei Verlust der Karte wird eine Bearbeitungsgebühr für die Wiederausstellung von EUR 15.- fällig

 1. Nur zum Vorverkaufstermin der SkiWelt Wilder Kaiser/Brixental (01.10.2019 bis 5.12.2019)
2. Gutschein für “RAUS - DAS FAMILIENTICKET” beim zuständigen Gemeindeamt abholen   
    unter Angabe der Daten und Bezahlung des Bäderanteiles EUR 40,— pro Erwachsenen
3. Mit dem Gutschein kann ich an der Bergbahnkassa der jeweiligen 
    Heimatgemeinde die Tickets abholen.
4. Das Ticket ist die Zutrittskarte bei allen Liftanlagen der SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental    
   und gilt als Eintritt bei allen Sommerangeboten (Bäder).

RAUS. Das Familienticket der Gemeinden + Bergbahnen SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental
365 Tage. RAUS zum See - RAUS auf die Piste - RAUS auf den Berg! 

• www.raus-dasfamilienticket.at •

Zugestellt durch Österreichische Post



Feuerwehr-
ausflug
Beim diesjährigen Feuer-
wehrausflug am 28. Sep-
tember ging es ins Berch-
tesgadener Land. Am
Vormittag fuhren wir für
eine Besichtigung zum
Kehlsteinhaus und an-
schließend fand dort auch
das gemeinsame Mittag-
essen statt. Glücklicher-
weise tat sich kurz vor
der Talfahrt noch ein Nebelfenster auf und wir konnten die Aussicht bis nach Salzburg genießen. Am Nachmittag
führte uns eine Bootsfahrt am Königssee nach St. Bartholomä. Der Ausflug wurde dann noch mit einem ge-
meinsamen Abendessen in Brixen abgerundet.
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„Wer aufgehört hat besser
zu werden, hat aufgehört
gut zu sein“. Das war das
Motto der Notfallsanitä-
ter Fortbildung vom 7.
September. Als Notfallsa-
nitäter (inkl. Notfallkom-
petenz für Arzneimittel-
gabe und Venenzugang)
ist man meistens vor dem
Notarzt am Einsatzort
und übernimmt die Pa-
tientenbehandlung und
Einsatzkoordination. 
Der Notfallsanitäter ist
berechtigt, bei kritischen
Notfallbildern eigenstän-
dig Medikamente zu ver-
abreichen, was das Leben
eines Patienten retten
kann. Da im Notfall jede

Sekunde zählt, müssen
alle Arbeitsschritte und
Medikamentenalgorith-
men bestens trainiert und
regelmäßig wiederholt
werden. Unter anderem
wurden bei der Schulung
die Themen Arzneimittel-
gabe und Dosierungen,
die Applikation intraos-
sär und intravenös, die
Perfusoranwendung, die
Narkoseeinleitung und
das Airway Management
behandelt. 

Gemeinsam mit der An-
ästhesistin Dr. Gertraud
Sununu vom BKH St. Jo-
hann wurde dann am
Nachmittag die Unter-

stützung bei einer Narko-
seeinleitung beim Er-
wachsenen und Kind
geübt. Die Kursteilneh-
mer wurden mit Kameras
ausgestattet, um deren
Vorgehensweise zu do-
kumentieren. Die Teil-

nehmer freuten sich über
die anschließende Video-
analyse, bei der auf De-
tails eingegangen wurde,
welche ohne Kameraauf-
zeichnung im Eifer des
Gefechts übersehen wür-
den.

Schulungstag Notfallsanitäter

Notfallsanitäter beim Schulungstag
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Liebe Gäste,
wir nähern uns immer mehr den kalten Wintermonaten, viele 

Restaurants schließen für ein paar Wochen, 
bis die Wintersaison beginnt. 

Wir vom Gasthaus Leitenhof möchten Ihnen mitteilen, dass wir 
mit angepassten Öffnungszeiten für Sie da sind.

Unsere Öffnungszeiten ab 14. Oktober bis einschließlich 5. Dezember sind wie folgt:

Donnerstag bis Montag von 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag

Angebote!
Wir haben im Monat November schöne Angebote für Sie:

Montag                 Leitenhofer Wildgulasch € 14,90
Donnerstag           Dreierlei Fleisch Mixed Grill € 15,90
Freitag bis Sonntag Wochenend-Schnitzel Wiener Art €   9,90

Unser Gasthaus ist auch ideal für Veranstaltungen bis zu 80 Personen. Haben Sie eine Hochzeit, Geburtstag oder
einen sonstigen Anlass, kontaktieren Sie uns und wir beraten Sie gerne über die vielseitigen Möglichkeiten.

Gasthaus Leitenhof - Daan en Lizanne
Oberer Sonnberg 1, 6364 Brixen im Thale, Tel. +43 (0)660-7263314, Mail: Gasthausleitenhof@gmail.com       

Leitenhof Brixen im Thale

RitaE von pixabay
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Im Frühjahr dieses Jahres
wurde mit den Arbeiten
am Bau des Sozialprojekts
„Dach übern Kopf“ (DÜK)
begonnen. Nach Grundan-
kauf, Fertigstellung der
Pläne und Überwindung
vieler bürokratischer Hür-
den konnte es bei Tempe-
raturen über 30 Grad (bei
uns herrschte tiefster Win-
ter) so richtig losgehen.
Mit unvorstellbar einfachs-
ten Mitteln (Wasser weit
entfernt, kein Strom, kei-
nerlei Maschinen, abenteu-
erlicher Ziegel/Zement-
transport…) haben wir
beide, Andrew (mein Pro-
jektpartner vor Ort) und
ich, die ersten Vorarbeiten
eingeleitet. Anfängliche
Schwierigkeiten schienen
unüberbrückbar, aber der
unbeugsame Optimismus
auf ein gemeinsames Ziel,
fantastische Improvisati-
onskunst, gegenseitige Un-
terstützung und vorbildli-
che Zusammenarbeit mach-
ten das scheinbar Unmög-
liche doch möglich. Voll
motiviert legten sich die
Jungs mit Pickel und
Schaufel ins Zeug und be-
reits nach 3 Tagen war der
Grund ausgehoben, das
Fundament fertiggestellt.
Die ersten Ziegel wurden
angeliefert und mit jedem
Tag wuchs aus der roten
afrikanischen Erde ein ein-
faches „Mehrzweckhaus“.
Bereits nach knappen 4

Wochen Knochenarbeit
standen die Grundmauern
und der Dachstuhl ließ
auch nicht mehr allzu lang
auf sich warten. Mitte
März war der Rohbau
samt Dach fertiggestellt.
Nach meiner Rückkehr ins
schöne Tirol wurden dann
auch noch Fenster und Tü-
ren eingesetzt, Latrinen ge-
baut, der Innenausbau
improvisiert. Nach lan-
gem, hartem Ringen mit
den Behörden verwirk-
lichte sich noch ein Traum
zur Realität: Anschluss an
Wasser- bzw. Stromnetz. 
Unter sehr verlässlich-
kompetenter Leitung wird
das Haus inzwischen für
verschiedenste soziale Tä-
tigkeiten genutzt: Produk-
tionsstätte für Töpferwa-
ren (Jugendliche), Not-
schlafstelle für Straßenkin-
der, Lernstätte für Kinder,
die keinen Zugang zur
Schule haben (Eltern kön-
nen die monatlichen Schul-
gebühren nicht aufbringen,
Grundkenntnisse für Le-
sen und Schreiben..), Erler-
nen von handwerklichen
Fertigkeiten (Töpfern, Bas-
telarbeiten..), musischer
Unterricht (Gesang, Gi-
tarre, Schlagzeug…), Frau-
entreffpunkt (diese sind
meist alleinstehend, ver-
armt) für Handwerkskunst
(zweimal die Woche: Arm-
reifen, Ketten, Ringen,
Körbe, Taschen...), gemein-

sames Kuchenbacken mit
Kaffeeangebot für Touristen.
Nahziele in nächster Zu-
kunft: Haus innen und au-
ßen verputzen, Räume kul-
tivieren, Präsentations-
raum für die Handarbeiten
einladend gestalten, An-

kauf von Lehr- und Sach-
büchern für mittellose
Schüler, Lern-/Unterhal-
tungsspiele, Ankauf von
Instrumenten, zentrale
Kochgelegenheit/ Backrohr
mit Gas und Strom, neuer
Brennofen etc…

Benefizabend für Ugandaprojekt 

Wo: NMS Westendorf
Wann: Freitag, 29. Nov. 2019
Mitwirkende: VS-Chor/NMS-Chor, „Geschwister 
Hirzinger“, „Volx Tirol“.
Bildpräsentation: Impulse über Afrika/Uganda, 
Projektvorstellung in Wort und Bild.
Moderation: Gustav Themel.

Verkauf von Bastelarbeiten aus Uganda.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Abschließend möchte ich allen von ganzem Herzen dan-
ken, die mich bisher bei der Verwirklichung dieses Pro-
jektes unterstützt haben. Vielleicht gelingt es uns,
gemeinsam ein kleines Zeichen der Hoffnung für RES-
PEKT und MENSCHEN-WÜRDE zu setzen. 
Ich freue mich auf dein/euer Kommen!     Franz Wagner
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“Danse Macabre” – 
Duo Minerva mit CD-Präsentation
Samstag, 2. November. 20 Uhr, Salvena Hopfgarten
Die 21jährige Klarinettistin Johanna Gossner aus Wes-
tendorf ist ein außergewöhnliches und vielseitiges Ta-
lent – gemeinsam mit dem Vorarlberger Akkordeo-
nisten Damian Keller bildet sie das “Duo Minerva”.
Am 2. November präsentieren die beiden in Hopfgar-
ten ihre erste CD im Rahmen ihres Programms „Danse
Macabre“. Tirol-Premiere! 
Karten: info@kammermusikfest.com oder bei allen
ÖTicket-Vorverkaufsstellen und bei www.oeticket.com

Martinimarkt
Am Samstag, 9. Novem-
ber 2019 findet der all-
jährliche Martinimarkt
beim Gemeindeamt (Park-
platz und Dorfplatz) Bri-
xen im Thale statt.
Neben den Marktfahrern
sind Stände der Jung-
bauern/Landjugend
(Brodakrapfen etc.) und
der Bauernschaft mit vie-
len Schmankerln (Speck,
Käse, Bauernbrot usw.
aus eigener Produktion)
aus unserer Region ver-
treten. 
Sie werden daher er-
sucht, ihr Fahrzeug am
Vorabend nicht am Ge-
meindeparkplatz abzu-
stellen.
Es freut sich die Landju-
gend Brixen auf euren
Besuch!

Eröffnet wird das Konzert mit zwei Stü-
cken unserer Jungmusikkapelle BrixKids,
dirigiert von Christian Rieser. Durch das
Programm führt Helmut Opperer. 
Auf dem Programm steht ein abwechs-
lungsreicher Mix aus Konzertmärschen
(unter anderem die Uraufführung eines
Marsches komponiert von Ehrenkapell-

meister Stefan Reiter), einer Ouvertüre,
Filmmusik von Hans Zimmer, einem
Solostück für Flügelhorn und weiteren
ansprechenden Werken. 
Die Musikkapelle mit Kapellmeister Da-
niel Neuschmid freut sich auf Ihr Kom-
men und wünscht viel Freude beim
Konzert!

Klassentreffen 1938-1939-1940
Vor 80 Jahren in Brixen oder Umgebung geborn,

send ma inzwischen hoit a bissl älter wordn.
A Klassentreffen hu i u’kricht 

und 30 Einladungen g’schriebn,
koa oanzige is übrig bliebn.

Iatz hun i boat zwischen Bangen und Hoffen
und richtig send am 5. Oktober im Brixnerwirt 

22 Schüler eingetroffen.
Dafür mecht i mi bedonken heut,

es habts ma g’mocht a große Freud,
dass oi kemma seids!

Auffa, ocha, eicha und umma,
danke für ois, bleibts oi g’sund.
Des wünscht euch herzlichst

eure Hermi vom Hoferkrumer.

Die Musikkapelle Brixen im Thale lädt herzlich ein zum 

Cäcilienkonzert 2019
am Samstag, 9.11.2019, 20.00 Uhr, in der arena365 in Kirchberg,
unter der Leitung von Kapellmeister Daniel Neuschmid

Eintritt: freiwillige Spenden
Gratisbus von Brixen i. Th. zur arena365 und retour! 
Hinfahrt: 19.00 Uhr ab Hoferwirt, weitere Haltestellen:
Brixnerwirt und Reitlwirt
Rückfahrt: eine halbe Stunde nach Konzertende
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Stimmungsvolles Benefiz-Weihnachtskonzert
zugunsten Mukoviszidose mit der Coverband Rat Bat Blue

am 1. Dezember um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Westendorf
unter dem Motto „Don´t stop believing – Hör nie auf an dich zu glauben“

Rückbesinnung auf die wahren Werte und all die
Höhen und Tiefen, die uns auf unserem Weg in
einem Jahr begleiten. Die Sehnsucht des Menschen
nach Ruhe, Stille, Gesundheit, Frieden, Liebe und
Harmonie sind Elemente unseres Wesens, die aber
leider im Leben von unvorhersehbaren Ereignissen
gestört werden können. Es gibt jedoch immer wieder
Begegnungen mit Menschen, mit Mutter Natur oder
einem schönen Erlebnis, das uns neue Motivation
bringt. 
Stimmen wir uns musikalisch auf das bevorstehende
Weihnachtsfest ein. Allen Musikbegeisterten wird
ein besonderes Erlebnis in einem äußerst stim-
mungsvollen Rahmen geboten.

Eintritt: 10,- €, Kinder bis 10 J. frei!  Einlass ab 18.00 Uhr, freie Platzwahl. 
Kartenvorverkauf bei Raiba Westendorf, aber auch bei Maresi Kiederer (Handy Tel. 0664 855 42 36)
Es freuen sich auf Ihren Besuch die Coverband Rat Bat Blue und Maresi Kiederer vom CF-TEAM.

Vorweihnachtliches
Konzertereignis
Martin Achrainer

Mascha Pysmenna 
Greta Erharter-Sargsyan

Ein Blick zurück…
In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische,

kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in
vergangenen Zeiten hinweisen.

Glockenweihe vor 90 Jahren
In der Ausgabe vom November des Vorjahres berichteten
wir über die Glockenweihe, die 1948 mit einem großartigen
Fest gefeiert wurde. 
Im Jahre 1916, also während des Ersten Weltkriegs, mussten,
ebenso wie dann auch im Zweiten Weltkrieg, die Glocken
abgenommen werden, damit sie für Waffen und Munition
eingeschmolzen werden konnten. Nur die 475 Jahre alte
große Glocke durfte man behalten. Sie wurde aber 1929 ein-
geschmolzen, da man die neuen Glocken angeblich nicht da-
zustimmen konnte. Wieso es so lange bis zur Anschaffung
des neuen Geläutes dauerte, ist uns leider nicht bekannt. Am
10. November 1929 erfolgte die Weihe der fünf neuen Glo-
cken durch Dekan Balthasar Pfisterer, und drei Tage später
wurden sie zum ersten Mal geläutet. Den Glockenguss nahm
Fritz Hamm aus Salzburg vor, und die Kosten betrugen
rund 30.000 Schilling. 
Dekan Pfisterer war der Nachfolger von Alois Gstrein und
blieb Dekan bis 1936, dann übernahm Johann Feyersinger
dieses Amt und wirkte bis 1959 in Brixen.

Sonntag, 8.12.2019
Pfarrkirche Westendorf, 17 Uhr

Eintritt: € 20.- (€ 18.- im Vorverkauf in den
Raiffeisenbanken sowie über Ö-Ticket)



Unter  uns Seite 21November 2019

Advent  Advent

Die ruhige und besinnliche Adventzeit steht vor
der Tür. und um das Warten auf das Christkind zu
verkürzen, haben wir uns entschlossen, den bereits
schon zur Tradition gewordenen 

„Brixner Adventkalender“
weiterzuführen.

Wir haben versucht, den Kalender so zu gestalten,
dass für Groß und Klein etwas dabei ist und jeden
Tag ein neues Fenster/Kästchen geöffnet wird. An
den Adventsonntagen wird nicht nur ein Kästchen
geöffnet, sondern dies auch mit einem kleinen
Ausschank gestaltet. Besonders wird der 8. De-
zember sein, hier wird nach dem Gottesdienst das
Fenster in der öffentlichen Bücherei geöffnet und
es werden in der Bibliothek für die „kleinen“
BrixnerInnen Weihnachtsgeschichten vorgelesen.

01.12.19 Eröffnung am Dorfplatz
02.12.19 Sabrina‘s Beautylouge
03.12.19 Physiotherapie Susanne Zimmermann
04.12.19 Firma Bucher
05.12.19 Erber Schnapsbrennerei
06.12.19 Spar am Dorfplatz
07.12.19 Tourismusverband
08.12.19 Öffentliche Bücherei
09.12.19 Friseursalon Hannerl
10.12.19 Jugendzentrum JUZ
11.12.19 Federer Herta
12.12.19 Tabak Trafik Kofler
13.12.19 Gärtnerei Wagermaier
14.12.19 Ehrensberger Installationen
15.12.19 Cafe Central
16.12.19 Metzgerei Knauer
17.12.19 Embacher
18.12.19 Kunstschmiede Unterrainer
     (ehemaliges Schmiedhäusl)
19.12.19 Intersport Gschwantler
20.12.19 Reisebüro Idealtours
21.12.19 Elektrotechnik Klocker
22.12.19 Likas Fashion
23.12.19 Hotel Reitlwirt
24.12.19 Pavillon
Wir bedanken uns recht herzlich für das entgegen-
gebrachte Engagement aller Mitwirkenden und der
Gemeinde Brixen und wünschen allen eine besinnliche
Adventzeit. Kerstin, Monika und Karin
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Aus unserer PFARRE 

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161
Waltraud, Tel. 0664 581 71 04  

pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net
ww.kirchen.net/pfarre-brixen

Freitag, 1. November – Allerheiligen
09.00 Festgottesdienst mit Kirchenchor und 
Kirchenmusikanten
13.00 Seelenandacht – Friedhofumgang – 
Gräbersegnung
19.00 Abendmesse

Samstag,  2. November  - Allerseelen
09.00   Pfarrgottesdienst – Friedhofgang
19.00 Hubertusmesse

Sonntag, 3. November – Seelensonntag
9.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken der 
Gefallenen

Donnerstag, 7. November
13.30 Messe besonders für Senioren
14.00 SENIORENNACHMITTAG im Pfarrsaal.
Dazu sind alle Senioren herzlich eingeladen.

Sonntag 24. November CHRISTKÖNIG
9:00 Festgottesdienst

Samstag 30. November
17.30  1. Adventvigil mit Kirchenmusikanten

DANKESCHÖN
Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedan-
ken, die unsere Senioren nach Ebbs  begleitet
haben und sagen ein kräftiges „Vergelts Gott“.
Ein ganz großes Danke sagen wir der Raiba für
das Spendieren von Kaffee und Kuchen.
Danke auch dem PGR fürs Organisieren.

Pfarrer Michael Anrain

Wir MitarbeiterInnen des
Altenwohnheims Brixen
im Thale durften im Sep-
tember an der Inhouse-
schulung zum Thema „De-
menzkranke und geronto-
psychiatrisch veränderte
Menschen pflegen“, vorge-
tragen von Frau Angelika
Faccinelli, teilnehmen. 
Da diese Krankheitsbilder
immer mehr zunehmen
und mehr als die Hälfte der
BewohnerInnen im Alten-
wohnheim an einer demen-
ziellen Erkrankung oder an
einer gerontopsychiatri-
schen Veränderung leiden,
konnten wir als Team von
dieser Fortbildung beson-
ders profitieren. 
Nicht nur die BewohnerIn-
nen selbst sind von diesen
Erkrankungen betroffen,
sondern auch die Angehö-
rigen und wir als Fachper-
sonal. Es liegt in unserem
Interesse unser Wissen und
unsere Kompetenz zu er-
weitern und den Senioren
ein möglichst autonomes
und sinnerfülltes Altwer-
den zu gewährleisten. 
Unsere Fortbildung han-
delte über die Grundlagen
der Demenz. Diese um-
fasste die Definition, die je-
weiligen Formen und die
Häufigkeit der Erkrankung.
In Österreich sind ca. 12.000
Personen von diesem
Krankheitsbild betroffen. 
Nach der gemeinsamen
Mittagspause beim Brix-
nerwirt beteiligten sich die
Mitarbeiter von Küchen-
und Wirtschaftspersonal
an dem Seminar. Es wurde
die Ernährung bei Demenz
erörtert, insbesondere jene
Mahlzeiten, die von unse-
ren BewohnerInnen gut an-
genommen werden und
vor allem Verbesserungs-
vorschläge in der Zuberei-
tung von schwer kaubaren
Nahrungsmitteln. 

Unter anderem wurde er-
klärt, dass die allgemeine
Biografie sowie auch die
Essbiografie unserer Be-
wohnerInnen einen wich-
tigen Einfluss haben und
viel zum Essverhalten und
zur Ernährung beitragen.
Da die Demenz meist
Schluckstörungen (Dys-
phagie) als Begleitsymp-
tom aufweist, ist es wichtig,
Nahrungsmittel in einer
geeigneten Konsistenz
(weich bis püriert) anzubie-
ten. Dies sollte für das
Auge schmackhaft und far-
benfroh angerichtet sein.
Eine ausgewogene Flüssig-
keitsbilanz ist für unsere
BewohnerInnen von Be-
deutung, da ansonsten die
Gefahr einer Austrocknung
(Dehydration) besteht. Zur
Flüssigkeit zählen Bier, Jo-
ghurt, Suppe und Nah-
rungsmittel bis zu einer
puddingartigen Konsis-
tenz. Unsere Küche ist stets
bemüht den alten Men-
schen auch Zwischenmahl-
zeiten oder Fingerfood wie
Obst, Gemüse oder etwas
Süßes anzubieten.
Aus der Fortbildung konn-
te ich mitnehmen, dass es
bei Menschen mit demen-
zieller Erkrankung oder ge-
rontopsychiatrischen Ver-
änderungen kein „Richtig
oder Falsch“ gibt. Das
heißt, dass jeder unserer
BewohnerInnen ein indivi-
duelles Verhaltensmuster
aufweist. Es liegt an uns,
diese Muster zu erkennen
und die Pflege und Betreu-
ung daran anzupassen. Wir
als Team sehen es als un-
sere Aufgabe unsere Be-
wohnerInnen ein abwechs-
lungsreiches und erfüllen-
des Dasein zu bieten. 

Kogler Katharina 
(PA im Altenwohnheim 
Brixen im Thale)

Servicestelle 
Demenz
Gesprächskreis und Beratung
für Betroffene und Angehörige
von Menschen mit Demenz 

Jeden ersten Montag 
im Monat in der 
Polytechn. Schule Brixen im Thale

Einzelberatung: 15.00 bis 17.15 Uhr
Gesprächskreis: 17.30 bis 19.00 Uhr

Die Beratung / Gesprächskreis werden geleitet von:
DGKS Katja Gasteiger (Caritas-Demenzreferentin)
Tel. 0664 / 22 50 203 oder katja.gasteiger@aon.at

Menschen mit Vergesslichkeit
Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz 
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Altenwohn- und Pflegeheim 
Brixen im Thale
Wirtsanger 1, 6364 Brixen im Thale

Unser Altwohn- und Pflegeheim in Brixen im Thale
steht für ein familiäres Miteinander und ein motivier-
tes Team mit hoher Kompetenz. Wir verstehen uns
nicht als Heim, wir wollen für alle ein Zuhause sein.
Daher ist uns neben einer qualitätsvollen Pflege eine
möglichst aktive Alltagsgestaltung wichtig.

Für unser Pflegeheim in Brixen im Thale mit 
25 BewohnerInnen suchen wir ab SOFORT für 
20 – 40 Wochenstunden eine/n

Pflegeassistenz bzw. DGKP
WIR SUCHEN FÜR UNSER DYNAMISCHES UND 
MOTIVIERTES TEAM MITARBEITERINNEN, WELCHE…
a mit Freude für unsere BewohnerInnen da sind und

ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern
a gerne in kleinen Teams und auch selbstständig arbeiten
a den Pflegealltag professionell und mit Freude 

bewältigen

WIR SIND EINE FAMILIÄRE UND PROFESSIONELLE
PFLEGEEINRICHTUNG, DIE…

a die BewohnerInnen in den Mittelpunkt der Arbeit stellt
a Aromapflege und weitere Konzepte in unseren Arbeits-

ablauf eingeführt haben
a auf gutes Zusammenspiel und intensiven Austausch zwi-

schen Leitung und MitarbeiterInnen achtet und Wert legt

WIR BIETEN EINEN ARBEITSPLATZ, DER…

a zentral im Fremdenverkehrsort Brixen im Thale liegt
a gemeinschaftliche Pausen zum Arbeitsaustausch fördert
a auf WiedereinsteigerInnen und junge Eltern im Dienst-

plan Rücksicht nimmt
a immer ein offenes Ohr für seine MitarbeiterInnen hat

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Dann bewirb dich bitte einfach per E-Mail unter heimleiter
@brixen-im-thale.tirol.gv.at (Heimleiter Paul Exenberger).
Du kannst uns auch jederzeit telefonisch unter Tel. 05334
8202 kontaktieren und wir vereinbaren einen Termin um
uns kennenzulernen.

Gehalt: ein Mindestgehalt gemäß Gemeinde-Vertragsbe-
diensteten-Gesetz bei Vollzeit (40 Wochenstunden) für
DGKP: € 2.495,18 brutto; PA: € 2.317,78 brutto + Anrech-
nung von Vordienstzeiten bzw. Berufserfahrung und zzgl.
Zuschläge für Nachtdienste, Sonn- und Feiertage.

Unser Team freut sich schon sehr auf deine Bewerbung!

Unbeschwerte Schwangerschaft
Angebot und Hilfe in der Region

„In guter Hoffnung sein.... schwanger sein.... in
Umständen sein... sind nur ein paar Themen,
wenn es um die Schwangerschaft geht.
Untersuchungen und Statistiken zeigen, dass dies
nicht immer reibungslos verläuft. Beim LEADER
Projekt „Frauen unterwegs“ haben wir dazu zwei
ExpertInnen eingeladen.
Datum: 15.11.2019 – Beginn 19:00 Uhr, 
Eintritt frei
Ort: Hotel DAS SIEBEN, Kurstraße 14, 
6323 Bad Häring
Vortrag und Diskussion mit:
Herausforderungen in der Schwangerschaft:
Frau Notburga Eberbacher-Anker (Psychothera-
peutin Säuglinge Kinder Jugendliche) 
Vorgeburtliche Beziehungsförderung: Frau Iris
Sigl (Expertin für Vorgeburtliche Beziehungsför-
derung und psychologische Kinesiologin)

Weckruf an das Volk Gottes
Warum gibt es in unserer Kirche so viel Müdigkeit,
Antriebslosigkeit und Verschlafenheit? Die Welt ist
krank und wir schauen zu, als gäbe es überhaupt
keine „Antimüdigkeitspille“. Wo sind die Prophe-
ten und Heilpraktiker? Es ist höchste Zeit.
Die Zukunft ruft alle Getauften und Gefirmten um
Hilfe!
Wir hören zu wenig Gottes Wort. Mich bewegt
immer wieder die Botschaft von Jeremias 29, 11:
„Denn ich weiß wohl, was für Gedanken ich über
euch hege —spricht Jahwe — Gedanken des Heils
und nicht des Unheils, denn ich will euch eine Zu-
kunft und eine Hoffnung geben.“ Gott braucht uns
aber als Mitarbeiter. Es wäre jetzt wirklich Zeit, alle
Verschlafenen aufzuwecken. Im Blick auf alle Ge-
fahren müssen wir zielstrebig ans Werk gehen. Wir
sollen alle Baumeister einer neuen Zivilisation der
Liebe sein.
Faulheit ist Sünde. Wenn wir so weitermachen wie
bisher, müssen wir Schlimmes befürchten. Was ist
das Wichtigste? Mit Jesus in uns an die Arbeit! Jesus
gibt uns im Evangelium — ich denke vor allem an
die Bergpredigt — alle Antworten, Rezepte und
Heilmittel. Zuallererst geht es um das Wichtigste:
Die Botschaft der Liebe und Barmherzigkeit leben!
Solidarität auf allen Ebenen. Dialog und echtes Mit-
einander und Füreinander. Statt EGO: ICH — DU —
WIR. Nicht vergessen: Maria, die Mutter Jesu. Sie be-
gleitet uns in neue Zeiten, das hat sie uns in Medju-
gorje versprochen. Das gibt uns Hoffnung und
Freude.
Ich lade alle ein, darüber nachzudenken und im
Gebet um göttliche Energie zu bitten. Noch ist es
nicht zu spät. Corragio! Sempre avanti. (Mut! Immer
vorwärts!) P Wolfgang Heiß OFM
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Ausflug zum Berggast-
hof Oberkaslach
An einem sonnigen Tag
im September fuhren ei-
nige Bewohner des Alten-
wohnheimes Brixen i. Th.
zum Berggasthof Ober-
kaslach, wo sie nette
Stunden bei Kaffee und
Kuchen verbrachten. Vie-
len Dank den Wirtsleuten
für die Einladung.

Einladung aufs Kitz-
büheler Horn
Wie jedes Jahr wurden
auch heuer die Senioren
vom Bezirk Kitzbühel
vom Alpengasthaus Kitz-
büheler Horn eingeladen.
Bei guter Stimmung, Mu-
sik und Tanz wurde aus-

gelassen gefeiert. Vielen
Dank dafür.

Almabtrieb
Auch beim diesjährigen
Almabtrieb wurden wir
wieder von den Bäuerin-
nen und der Schützen-
kompanie Brixen i. Th.
kulinarisch verwöhnt. Die
Krapfen und die Hendl
schmeckten allen ausge-
zeichnet.

Pflegemesse
Ein kleines Team vom Al-
tenwohnheim Brixen i.
Th. war bei der Pflege-
messe in Westendorf mit
einem Stand vertreten.
Bei dieser Messe konnten
sich alle Neu- und Wie-

dereinsteiger bzw. auch
Interessierte auf Umschu-
lung über diesen Beruf in-
formieren. Die Schulen
der neuen Pflegeschule in
St. Johann, das AMS und
die Altenwohn- und Pfle-
geheime des Planungs-
verbandes Brixental-
Wildschönau stellten sich
den Fragen aller Interes-
sierten.

Sommerolympiade in
Kitzbühel
Heuer konnten wir uns
für die „Sommerolym-
piade der Senioren“ in
Kitzbühel qualifizieren.
Dabei erreichte unser
Team den hervorragen-
den 7. Platz. Im Vorder-
grund stand natürlich der
Spaß und das Motto „Da-
beisein ist alles“. Danke
an das Team vom Alten-
wohnheim Kitzbühel für
die Einladung und die
hervorragende Organisa-

tion. Auf diesem Weg
möchten wir uns wie je-
des Jahr bei allen unseren
Gönnern, Musikanten,
freiwilligen Helfern und
Spendern herzlichst be-
danken. 
Besonders danken möch-
ten wir unserem Arbeit-
geber, der Gemeinde Bri-
xen im Thale unter der
Führung von Herrn Bür-
germeister Ernst Huber.
Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass wir so viel
Unterstützung vom Ge-
meinderat für Fortbildun-
gen, Schulungen oder
spezielle Kurse bekom-
men.

Unser Herbst im 
Altenheim Brixen im Thale

Gemütliche Stunden in Oberkaslach

Unser Stand bei der Pflegemesse

Die Sommerolympiade im AWH Kitzbühel

Kartenspiel mit jungen
Leuten macht Freude



Eine wichtige Personalfrage am BKH St. Jo-
hann in Tirol ist entschieden: Dr. Alexander
Brunner übernimmt ab 1. Februar 2020 die Lei-
tung der Orthopädie, ab 1. Dezember 2020 auch
die der Unfallchirurgie am BKH, die dann mit
der Orthopädie zusammengeführt wird. Brun-
ner war bisher an der Universitätsklinik Inns-
bruck tätig. 

Brunner wird damit die Nachfolge der langjäh-
rigen Primarärzte Dr. Robert Siorpaes (Ortho-
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ADVENT
BAZAR
im Altenwohnheim Brixen im Thale

Heuer findet am

MITTWOCH, 27. NOVEMBER
von 14.00 - 17.00 Uhr

im Altenwohn- und Pflegeheim Brixen i. Th. 
wieder ein Adventbasar statt.

Die Bewohner basteln und backen 
mit Hilfe von einigen Freiwilligen 

für die Advent- und 
Weihnachtszeit.

Der Reinerlös kommt 
den Bewohnern für einen 
Demenz-Sessel zugute.

Wir freuen uns sehr auf viele Besucher!

Große
Tombola!
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Personalfrage entschieden
Dr. Alexander Brunner wird Chef der neuen Abteilung für Orthopädie und
Traumatologie am BKH St. Johann i.T.

pädie) und Dr. Robert Kadletz
(Unfallchirurgie) antreten, die
beide im Laufe des Jahres 2020
in den Ruhestand gehen. Die
beiden bisher eigenständigen
Abteilungen werden mit 1. De-
zember 2020 nach der Vorgabe
des Tiroler Krankenanstalten-
gesetzes zu einer gemeinsa-
men Abteilung „Orthopädie
und Traumatologie“ zusam-
mengeführt. 

Mit Priv.-Doz. Dr. Alexander
Brunner fiel die Wahl auf ei-
nen jungen und dennoch sehr
erfahrenen Arzt. Der gebürtige
Mannheimer studierte Medi-
zin an der Universität Ulm
und erhielt seine Ausbildung
großteils am Luzerner Kan-
tonsspital in der Schweiz. Dr.
Brunner ist sowohl Facharzt
für Orthopädie und Trauma-
tologie als auch Facharzt für
Allgemein- und Visceralchi-
rurgie. Seit 2011 ist der Wahl-
tiroler als Oberarzt an der Me-
dizinischen Universitätsklinik
Innsbruck tätig. Dort speziali-
sierte er sich auf die Behand-
lung von Erkrankungen und
Verletzungen der Füße und
Sprunggelenke, sowie auf die
Behandlung von Hüfterkran-
kungen. 
Aufgrund seiner Leistungen
erhielt er 2012 die Lehrbefug-
nis an der Medizinischen
Universität Innsbruck, wo er
seitdem auch als Dozent tätig
ist. Zudem absolvierte er ein
Wirtschafts-Studium mit
Schwerpunkt Gesundheitsöko-
nomie an der Middlesex Uni-
versity in London.

Die „Orthopädie und Trau-
matologie“ am BKH St. Jo-
hann i.T. wird künftig mit 86
stationären Betten und 24 Ärz-
ten die zweitgrößte orthopä-
disch-traumatologische Abtei-
lung Tirols sein. Brunner:
„Durch die Bildung gelenks-
spezifischer Schwerpunkt-
teams wollen wir das medizi-
nische Leistungsangebot wei-
ter ausbauen und den her-
vorragenden Ruf des BKH St.
Johann weiter stärken“. 
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Sozial- und Gesundheitssprengel Brixen - Westendorf

Der Sprengel dankt
Das ganze Jahr über wird der Sozialsprengel von vie-
len Menschen unterstützt. Egal, ob es die fleißigen
Hände unserer Mitarbeiter/innen in der mobilen
Hauskrankenpflege bzw. in den Kinderkrippen sind,
oder die der ehrenamtlichen Helfer/innen in der Cafe-
teria, im Bereich Essen-auf-Rädern oder im Vorstand.
Ihr alle seid das Herz unseres Vereins. Und dafür
möchte ich euch ganz aufrichtig DANKE sagen. Nur
durch eure gute Zusammenarbeit, eure Verlässlichkeit
und euren Einsatz funktioniert unser Sprengel so gut.
Es gibt aber auch viele Personen, die uns finanziell
immer wieder unterstützen und ohne die es für den
Sprengel manchmal sehr schwer wäre. Daher auch an
alle Spender/innen ein ganz herzliches Dankeschön.
Dass wir von so vielen Seiten unterstützt werden, ist
für uns auch ein Zeichen des Vertrauens und der An-
erkennung unserer Leistungen.
Ganz besonders bedanken möchte ich mich noch ein-
mal bei den „Großsponsoren aus dem Jahr 2019“:

Apotheke Westendorf
Brixner Anklöpfler
Frau Dr. Katja Endemann
Fam. A. und U. Schneider

Zum Abschluss noch ein herzliches Vergelts Gott an
das tolle Team des Wohn- und Pflegeheimes Westen-
dorf. Eure Unterstützung ist so vielseitig und ich bin
froh, dass wir so gut und unkompliziert zusammen-
arbeiten! Eure Sprengelleiterin Karin Höss

Dietmar Strobl akademischer Pflegemanager
Tel. +43 (0)660 22 63 324
case2@sozialsprengel-kirchberg-reith.at
Planungsverband 31 Brixental - Wildschönau

Sprechstunden:
Montag:   08:00-12:00 Uhr
Sozial- u. Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten, Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um 
telefonische Terminvereinbarung.

Mütter-Eltern-Beratung

Die nächsten Möglichkei-
ten sich beraten zu lassen
gibt es in Brixen immer
am dritten Donnerstag
im Monat (21.11., 19.12.)
zwischen 15.00 und 16.00
Uhr in der Kinderkrippe
Dorfzwerge / Dechant-
stall. In Westendorf findet
die Beratung immer am
zweiten Donnerstag im
Monat (14.11., 12.12.) je-
weils zwischen 9.00 und
11.00 Uhr im Pfarrsaal
(Vereinshaus, 1. Stock) statt. 
Beide Angebote können
ohne Anmeldung und
kostenlos von Brixner
und Westendorfer Fami-
lien genutzt werden. In-
formationen gibt es bei
Hebamme Monika Pall
unter Tel. 0699 10 4165 56.

Kreativkurse

Neue Kreativkurse star-
ten wieder im Atelier von
Ursula Noichl. Am 5.11.
beginnt der Kurs „Alles
für Weihnachten“. 
Der Kurs startet immer
dienstags um 18.30 Uhr
und dauert vier Abende,
an denen viele individu-
elle Kunstwerke mit Un-
terstützung der erfahre-
nen Künstlerin entstehen. 

Für Anmeldungen und
Infos nehmen Sie bitte
unter Tel. 0699 19 25 69 30
oder keramik@atelier-
noichl.at Kontakt auf. 
Die Kursgebühr exkl.
Material ist vorab auf das
Konto IBAN: AT44 3621
5000 0005 5913 einzuzah-
len.DANKE
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Vielfältig waren die Me-
thoden, mit denen man
früher Lebensmittel halt-
bar zu machen versuchte:
Trocknen, Räuchern oder
Einlegen in ein Konser-
vierungsmittel. Eine be-
sondere Rolle spielte da-
bei das Salz und diesem
„weißen Gold“ verdank-
ten Städte wie Hall in Ti-
rol ihre Bedeutung. Noch
bis in die Zwischen-
kriegszeit sägten Eis-
schneider Blöcke aus zu-
gefrorenen Seen und
brachten sie in die Bier-
keller der umliegenden
Gasthäuser. Eine stattli-
che Anzahl bayerischer
Lokale z.B. bezog so aus
Zell am See ihr Kühleis.
Mit der Erfindung des
Kühlschranks freilich
wurden die Eisschneider
arbeitslos.

Wie war es dazu gekom-
men? Wieder einmal sto-
ßen wir hier auf ein Bei-
spiel, was Neugier und
Denken zustande brin-
gen. Das Grundprinzip
können wir uns leicht
selbst durch ein Experi-
ment vor Augen führen:
Wir lassen das Fahrrad in
der prallen Sonne stehen,
die Reifen sind gut aufge-
pumpt und fühlen sich
noch wärmer an als die
umgebende Luft. Im
Schlauch ist es also min-
destens so warm wie he-
raußen. Nun öffnen wir
das Ventil, messen mit ei-
nem Punkt-Thermometer
den Luftstrom und stellen
fest, dass die Temperatur
deutlich absinkt. Viele
meinen, das hänge mit
der hohen Luftgeschwin-
digkeit zusammen, das
aber ist ebenso eine Täu-
schung wie im umge-
kehrten Fall. Wenn wir
nämlich nach einem „Pat-
schen“ den Fahrradreifen

neu aufpumpen, bemer-
ken wir, dass vor allem
der untere Teil der Pum-
pe warm wird. Daran ist
nur zu einem sehr kleinen
Teil die Reibung zwi-
schen Zylinder und Kol-
ben schuld. Der wirkliche
Grund liegt in der Ther-
modynamik der Luft.
Seit es Luftpumpen gibt,
ist die erwähnte Erwär-
mung bzw. Abkühlung
der Luft wohl schon vie-
len aufgefallen, einige
wenige haben sich Ge-
danken darüber gemacht

– mit Folgen für uns alle.
1824 entdeckte und be-
rechnete Leon Carnot als
erster richtig den Zusam-
menhang zwischen Druck
und Temperatur und
1850 erzeugte Alexander
Twining als Erster Eis mit
komprimierter Luft (nach
dem Prinzip unseres Ex-
periments). 80 Jahre spä-
ter wurde – nach bahn-
brechender Vorarbeit
durch Carl v. Linde - in
Sachsen der erste Kühl-
schrank Europas herge-
stellt.
Während die Schlösser
Ludwigs II. oder Sissi
nach wie vor bekannt

sind, kennt die Pionier-
leistung ihrer drei ge-
nannten Zeitgenossen
kaum jemand. An den
ersten Kühlschrank im ei-
genen Haushalt werden
sich manche noch erin-
nern und auch daran,
dass er damals wirklich
als Errungenschaft emp-
funden wurde. Wie viele
andere Erleichterungen
des täglichen Lebens ist
auch der Kühlschrank zur
Selbstverständlichkeit ge-
worden, sein Wert wird
uns erst wieder bewusst,
wenn er einmal ausfällt.

Hans Laiminger

Klarheit schaffen.
Bei allen Fragen rund um Bildung und Beruf.
Information und Beratung für Erwachsene.
Tirolweit. Kostenlos.
bildungsinfo@amg-tirol.at    www.bildungsinfo-tirol.at
www.facebook.com/bildungsinfo

Ein unentbehrlicher Helfer

Eisschneider am Schwarzsee                                                              (Bildquelle: Stadtarchiv Kitzbühel)
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Bye Bye Plastik
In Zusammenarbeit mit unserem Jugendzen-
trum und den Kinderfreunden ist das Projekt
„Bye bye Plastik“ entstanden. „Friday for fu-
ture“ ist eine gute und wichtige Aktion, eine
die wachrüttelt. Wir sind noch eine Stufe wei-
ter gegangen und haben aktiv etwas für un-

berichten:

Elternbildung und Unterstützung ist uns ein
wichtiges Anliegen, deshalb versuchen wir re-
gelmäßig Vorträge bzw. Infoabende zu aktu-
ellen Themen möglichst kostenlos anzubieten !

Am 14.10. fand ein Infoabend zum Thema
„Kinder, Handy, Internet“ statt. Leider war
die Besucherzahl sehr überschaubar. In klei-
ner, feiner Runde hat uns der überaus kom-
petente zertifizierte Saferinternet Trainer Se-
bastian Holzknecht die Augen geöffnet, Tipps
für den sicheren Umgang mit dem Internet
gegeben und Gefahren aufgezeigt.

85% der Erwachsenen wissen, laut Sebastian
H., keine Antwort auf die Frage „was das In-
ternet eigentlich sei“! Wir Erwachsene haben
aber die Pflicht, den Kindern den richtigen
Umgang mit dem Internet zu lernen und sie
darauf vorzubereiten – also müssen wir uns
darüber schlau machen!! Es lauern einfach viel
zu viele Gefahren im Netz, vor denen wir un-
sere Kinder schützen müssen.

Ein Smartphone ist kein Telefon …. das ist ein
hochentwickelter Computer!! ALLE Daten ge-
hen ins Netz, jedes Wort und jedes Bild. Alle
paar Minuten werden die Daten von unseren
Smartphones heruntergezogen. Über Daten-
schutz, Sicherheitseinstellungen und das rich-
tig zusammengestellte Passwort wurde auch
gesprochen. Ebenso über Risiken bei Online-
Spielen und über Gefahren, wenn Kinder zu
früh allein im Netz unterwegs sind. Laut Ex-
perten sollte kein Kind unter 11 Jahren alleine
Zugang zum Internet haben. Eltern sollten sich
unbedingt die Zeit nehmen und mit ihrem
Kind gemeinsam die richtige Nutzung des
Word Wide Web zu lernen.
Dazu gibt es viele Tipps auf 
www.saferinternet.at
Schaut unbedingt mal rein!

sere Umwelt getan. Mit fünf Jugendlichen wurde den Plastik-
bechern und dem Plastikgeschirr/Besteck beim Mittwochfestl
der Kampf angesagt. Die gute Zusammenarbeit mit unserem
TVB und den teilnehmenden Vereinen hat das Projekt erfolg-
reich gemacht. Laut Aussage von TVB-Hans konnte die anfal-
lende Müllmenge auf ein Viertel reduziert werden!!!! Auch der
Umsatz konnte gesteigert werden und zeigt, dass jeder lieber
sein Bier aus dem Glas trinkt und von einem Porzellanteller
isst. Zu Beginn des Projekts hat nicht alles ideal geklappt (zu
wenige Gläser, Spüler ….. ), doch wir haben dazugelernt und
reagiert. 
Optimal ist die Sache trotzdem noch lange nicht. Wir wollen
soweit wie möglich plastikfrei und nachhaltig werden und
streben das Green Event Logo an.
Beim kommenden Vereinsstammtisch werden alle Erfahrun-
gen, Verbesserungsvorschläge und Ideen aller teilnehmenden
Vereine gesammelt und besprochen. Gemeinsam werden wir
hoffentlich die Sache optimieren, vereinfachen und zu noch
größerem Erfolg führen.
Man bedenke: Die Erde ist der einzige Planet, auf dem es

Bier gibt!

Danke nochmals an
die Jugendlichen,
die tatkräftig mit
dabei waren! 
Super Sache!!
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Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

Machen Sie Ihren Wohnraum zu  
einem duftenden Ort der Erholung!

Der TaoWell Natura Mini 
Ultraschallvernebler in 
Holzoptik macht jeden-
Raum zu einem duften-
den Ort der Erholung.
Bis zu sechs Farbtöne 
sind auswählbar. Der 
 beigefügte Naturduft 
Baldini Feelfreude ist 
erfrischend und auf-
munternd.

TaoWell Natura ist ein hoch-
wertiger Ultraschallvernebler 
aus Echtholz. Die Kombination 
aus den positiven Wirkungs-
eigenschaften des Lichtes,
kombiniert mit der modernen 
Aromatherapie, sorgen dafür, 
dass der Tag entspannt aus-
klingt.
> perfektes Dekorelement
> dezente Raumbefeuchtung
> schonende Kaltverdamp-

fung der Öle
> mit Baldini Feelkraft

TaoWell Natura Mini mit Baldini Feelfreude

TaoWell Natura mit Baldini Feelfreude

> Dieser Naturduft ist fruchtig weich mit 
Rose und Tonka für Sinnlichkeit und 
Entspannung.

> Die warme Duftkomposition für kalte 
Wintertage mit Tonka, Grapefruit und 
Sandelholz. Der Naturduft ist anziehend, 
be� ügelnd und harmonisierend.

Baldini - Duftkomposition 
Hallelujah BIO

Duftkomposition 
Orange Soul

...laden ein zum Familienausflug aufs

Ein Festival 
für Mensch und Umwelt

Engagement & Lebensfreude Hand in Hand
Für Tollwood gehören Lebensfreude, Kulturgenuss und Enga-
gement für eine tolerante, friedliche und nachhaltige Welt zu-
sammen. Seit dem ersten Festival im Jahr 1988 bestimmt
ökologisches und soziales Engagement das Denken und Han-
deln. Tollwoods ökologischer Fußabdruck soll so klein wie mög-
lich bleiben und das Engagement über die Festivalgrenzen hi-
naus für Mensch und Umwelt sind ein zentrales Anliegen. Von
A wie Anreise bis Z wie Zutaten, ob Bio-Gastronomie, Klima-
schutz, Recycling oder Fair Trade: die Handlungsfelder sind
so vielfältig wie das Festival selbst. Und das Beste daran:
Was in der kleinen Welt des Tollwood Festivals möglich ist,
das funktioniert auch anderswo!
Von Anbeginn ist das Festival darauf ausgerichtet, Spiegelbild
einer multikulturellen Gesellschaft zu sein. Deswegen sind To-
leranz, Internationalität und Offenheit die Grundpfeiler eines
jeden Festivals. Dies spiegelt sich auf allen Ebenen wider, in
der Programmatik ebenso wie in der Struktur des „Marktes
der Ideen“ oder in der Auswahl der gastronomischen Ange-
bote.
Teil der Tollwood-Philosophie ist es, dass Kultur für ALLE da
sein soll: Das bedeutet, dass auf jedem Festival mehr als 80
Prozent aller Veranstaltungen bei freiem Eintri stafinden.
Seid dabei und genießt mit der ganzen Familie einen spannenden
Tag auf der Theresienwiese in München. Verschiedenste Pro-
grammpunkte für Groß und Klein werden angeboten.

Treffpunkt: Sonntag, den 1. Dez. am Billa Parkplatz Brixen
Busabfahrt: 10.00 Uhr; Rückkehr spätestens 19.00 Uhr

Kosten: 
für Nicht-Mitglieder: Erwachsene 10,- €, alle Kinder gratis!

für Mitglieder kostenlos !

Anmeldung bis 27.11. unter 0664 / 351 60 51 bei Birgit

Schau rein unter: www.tollwood.de

Information für Spenden an die Feuerwehr:
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen
Feuerwehr Brixen im Thale!

Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto
der Raiffeisenbank Brixen: IBAN: AT70 3621
5000 0002 5569 | BIC: RZTUAT22215
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ARTHROSEPROPHYLAXE
UNTERWASSERTHERAPIE
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(Z.B. SCHWANGERSCHAFT)

BEI VERSPANNUNGEN 
ZUR ENTSPANNUNG

6363 WESTENDORF · SENNEREIWEG 6 · 05334 20154 · VITALHOCH2.AT

PHYSIOTHERAPIE

ERGOTHERAPIE

LYMPHDRAINAGE 

MASSAGEN

Physiotherapie · 

Ergotherapie · Sport-

rehabilitation · Lymph-

drainage · Personal

Training · Massage

NEU
JETZT TERMIN
VEREINBAREN

NEU: OMNITRON PRO
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ZUR REGENERATION & PRÄVENTION
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Von den Dorfzwergen Herbst – Die Natur beginnt zu schlafen!
Langsam wird es nass und kalt,
ein wilder Sturm jagt durch den Wald.
Die Bäume stehen kahl und leer,
sie tragen keine Blätter mehr.
Der Igel frisst sich noch mal satt,
dann ist er kugelrund und matt.
Er igelt sich ins Laub hinein
und schläft zufrieden müde ein.

links: Beim Spielen im Freien genießen wir
noch die letzten warmen Sonnenstrahlen

unten: Rast am Brunnen beim kleinen Rund-
gang durch den Friedhof

Kindergarten feiert Erntedank
Am 7. Oktober machten sich 79 Kinder vom Kinder-
garten Brixen auf den Weg um gemeinsam mit Herrn
Pfarrer Mag. Michael Anrain Erntedank zu feiern. 
In der mit Sonnenblumen wunderschön dekorierten
Dekanatskirche wurden neben der Schöpfungsge-
schichte und mehrerer musikalischer Darbietungen
auch ein Fingerspiel und eine Klanggeschichte zum
Thema Erntedank aufgeführt. 

VIELEN DANK
Herrn Pfarrer

Mag. Anrain für
die schöne Feier. 

Im Anschluss 
gab es für jede
Gruppe eine 

gesunde Ernte-
dankjause.

Das ist ganz schön spannend zu sehen, wie sich die
bunten Ballone erheben!
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Im Schulgarten 
wachsen Apfelbäume
Am 10. Oktober durften
die 3. und 4. Klassen der
Volksschule Brixen im
Thale gemeinsam mit un-
serer engagierten Traudi
vom OGV, Peter Krimba-
cher und unserem Bür-
germeister Ernst Huber
drei Apfelbäume im
Schulgarten pflanzen.
Die Kinder hatten große
Freude daran, die Löcher
zu schaufeln und an-
schließend unter der fach-
kundigen Anleitung von
Peter die Bäume zu set-
zen. In den nächsten Jah-
ren können wir uns also
köstliche gesunde Äpfel
aus dem eigenen Garten
schmecken lassen!

Wir bedanken uns sehr
herzlich bei der Ge-
meinde Brixen im Thale,
Traudi vom OGV und Pe-
ter Krimbacher für die
Übernahme der Paten-
schaft der Bäume!

Besuch bei der Klär-
anlage Westendorf –
Brixen
Am 17.10.2019 besuchten
die 4. Klassen der VS Bri-
xen im Thale das Klär-
werk in Westendorf. Dort
wurden wir von den zwei
Betriebsleitern, Andreas
und Anton, herzlich be-
grüßt. 
Bei einem interessanten
und vor allem lehrreichen
Rundgang durch die ein-
zelnen Stationen der Was-
serreinigung lernten wir
sehr viel dazu.
Nun wissen wir alle, was
in eine Toilette gehört
und was nicht. Weiters sa-
hen wir, dass es sehr viel
Aufwand und Zeit benö-
tigt, das verschmutzte
Wasser wieder sauber zu
bekommen.

Lieber Andreas und lie-
ber Anton, vielen Dank
für eure wertvolle Zeit,
die genauen Erklärungen
und den Rundgang durch
die Kläranlage.
Die Kinder der 4. Klassen
mit ihren Lehrerinnen Gerti
Gleixner u. Michaela Kogler

„Österreich liest“ 
in unserer Schul-
bibliothek
Heuer nahmen wir die
„Österreichische Lesewo-
che“ zum Anlass, um die
Türen unserer Schulbi-
bliothek auch für die El-
tern, Omas und Opas un-
serer SchülerInnen zu
öffnen.
Vielen Dank für das zahl-
reiche Erscheinen und für
die Spenden bei unserem
Bücherflohmarkt, die na-
türlich sofort wieder zu-
rück in die Bücherei flie-
ßen …
… eure Schulbibliothekarin
in Ausbildung

Immer was los ist in der Volksschule Brixen im Thale

Alle freuen sich über die jungen Bäumchen

Im Zuge der Ballonwoche möchten sich die Kinder der ersten und zweiten Klasse herzlich
bei Jupp bedanken. Er hat sich die Zeit genommen und den Kindern Informationen zur
Ballonfahrt gegeben. Schließlich konnte als Highlight sogar in unserer Aula ein Ballon in
die Luft steigen.

Die Kinder der 4. Klassen mit den beiden Betriebsleitern
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Auch für die Neue Mittel-
schule hat das neue
Schuljahr gut begonnen. 

Einen ganz besonderen
Kennenlerntag konnten
die ersten Klassen zu Be-

ginn des Schuljahres erle-
ben. Auf dem Programm
stand nämlich ein Kletter-
workshop unter dem Mot-
to „Klettern mit Klasse“.
In der Kletterhalle Wörgl
konnten die Schüler und
Schülerinnen nicht nur
ihre Schwindelfreiheit
unter Beweis stellen, son-
dern auch Bouldern, Seil-
klettern und Blindklettern
üben. Das Highlight zum
Schluss war das Sturztrai-
ning. Wir bedanken uns
recht herzlich bei unse-
rem Sponsor, der AUVA,
für diesen erlebnisreichen
Tag (siehe Fotos)!

Der Tod einer Schülerin
versetzte dann die Schule
in tiefe Trauer, besonders
für die Klassenkamera-
den war der tragische
Tod ein schwerer Schock,

den wir aber mit kompe-
tenter Hilfe von Fachleu-
ten zu bewältigen ver-
suchten.

Ansonsten steht für un-
sere Viertklassler heuer
die Berufsorientierung im
Mittelpunkt. Erstmals
müssen alle Viertklassler
einen Schnuppertag in ei-
nem Betrieb absolvieren -
auch jene, die eine weiter-
führende Schule anpeilen.
Ein Blick in die Wirt-
schaftswelt tut sicher je-
dem gut!

Mitte November stellen
sich dann in unserer Aula
verschiedene weiterfüh-
rende Schulen vor, und
im Spätwinter ist wieder
eine Berufsorientierungs-
messe mit heimischen Be-
trieben geplant.

Geschenkstipp: Gutscheine von 
Beauty Oase Elsa

Geschenkset
für trockene Haut
› Fenchel Gesichtscreme 50ml
› Feuchtigkeitsserum 30ml

Ein optimaler Winterschutz – der edle Cashmere-
Extrakt pfl egt, entspannt und zieht schnell ein.

Alcina Fenchel Gesichtscreme – 
für die Bedürfnisse rissiger, rauer 
und schuppiger Haut.

� Med. Fußpfl ege � Maniküre � Massage � Solarium � Nageldesign � Visagistin

Aktionspreis  45,90
Gültig im November & Dezember!

Aktionspreis  26,90
Gültig im November & Dezember!

Dorfstraße 24, A-6363 Westendorf
Tel.: 0676 / 55 10 878, www.beauty-westendorf.at

Geschenkset Cashmere
Bodybalsam 150ml

Cashmere Gesichtscreme 50ml

nms-westendorf.tsn.at

Neue Mittelschule Westendorf

Fragt der Schüler den Lehrer: ,,Kann man für
etwas bestraft werden, das man nicht gemacht hat?“
Sagt der Lehrer: ,,Nein!" 
Antwortet der Schüler: „Gut, ich habe nämlich
meine Hausaufgaben nicht gemacht!“
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Zu Gast im Activ Sunny Hotel
Sonne Kirchberg

Um uns über die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten im Touris-
mus zu informieren, besuchten wir
das Activ Sunny Hotel Sonne in
Kirchberg. Der Chef persönlich
führte uns zunächst durch das Ho-
tel und berichtete über die kürzlich
durchgeführten Renovierungsar-
beiten und die geplanten zukünfti-
gen Projekte. Danach erzählte er
von der Bedeutung des Tourismus
in unserer Region und die daraus

resultierenden Karrieremöglichkei-
ten in dieser Branche. Dass er selbst
seinen Beruf mit viel Leidenschaft
ausübt und jungen Leuten eine
gute Lehrausbildung bieten kann,
war in seinen Ausführungen deut-
lich spürbar. Die Schüler zeigten
sich begeistert von der schönen Ho-
telanlage und sicherten sich verein-
zelt gleich ihre Schnupperplätze für
die bevorstehenden Berufsprakti-
schen Tage bzw. die Herbstferien.
Wir bedanken uns bei Herrn Steindl
für die informative Hotelführung
und das köstliche Mittagessen.

Berufspraktische Tage

Ende September absolvierten un-
sere Schüler ihre Berufspraktischen
Tage, um in zwei verschiedenen Be-
trieben bzw. Berufssparten prakti-
sche Erfahrung sammeln zu kön-
nen. Die Überprüfung der persön-
lichen Eignung stand dabei im Vor-
dergrund, damit danach der rich-

Lobenswertes...

Der Beitrag mit Herz

Die Polytechnische Schule berichtet

Unsere Schüler vor dem Hotel mit Schulleiter W. Leitner-Hölzl und 
Hotelier W. Steindl

Berufspraktische Tage in einer Wirts-
hausküche

Schnuppern als Tischler

Warenpräsentation ist im Handel 
gefragt

Einblicke in die Arbeit in einem 
Tourismusbüro

Unser langjähriger Schulwart Hans Pirchmoser hat es sich verdient, in der
Rubrik „Lobenswertes“ bedankt zu werden. Hans ist die „gute Seele“ des
Schulhauses, hält es mit seinem Team super in Schuss und ist zur Stelle, wenn
es wieder einmal um besondere Anliegen geht. Er hat für beinahe alle Fälle
eine Lösung. Ebenso ist er hilfreich zur Stelle, wenn bei Abendkursen oder -
veranstaltungen mitunter viel zu tun ist und außerordentliche Wünsche er-
füllt werden wollen. Wie oft hat er wohl z. B. die Stühle in der Aula bisher
aufgestellt und wieder verräumt? 

Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen möchte, in dieser
Rubrik ist dafür Platz! Wir würden uns freuen, wenn weitere Beiträge von unserer Leser-
schaft kommen würden!
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Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale
Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 
an lagernden 
Schneefräsen

Qualitätsgeräte 
mit dem Service 
vom Fachhändler

Schneefräsen

Inserat_Dorfzeitung_2013-11.indd   1 31.10.2013   18:24:44

tige Fachbereich für die Berufs-
grundbildung an der PTS gewählt
werden kann.
Wir bedanken uns bei allen Unter-
nehmern, die sich immer wieder die
Zeit nehmen, unseren Jugendlichen
diese wertvollen Einblicke in die
reale Arbeitswelt zu gewähren.

Wirtschaftsplanspiel
Die wirtschaftlichen Zusammen-
hänge im volkswirtschaftlichen
Kreislauf zu verstehen, ist nicht im-
mer ganz einfach und zudem eine
ziemlich trockene, theoretische Ma-
terie. Nicht aber, wenn man sie
spielerisch erarbeiten kann! Diese
Erfahrung machten unsere Schüler
durch die Teilnahme am Wirt-
schaftsplanspiel in den Räumlich-
keiten der Arbeiterkammer Kitzbü-
hel. In diesem fünfstündigen
Workshop konnte das Zusammen-

spiel von Unternehmen, Haushalt
und Staat gut veranschaulicht und
Begriffe wie Inventur, Bilanz oder
Lohnquote geklärt werden.
Wir bedanken uns bei der Arbeiter-
kammer Kitzbühel für den infor-
mativen Vormittag und die Verpfle-
gung in der Mittagspause!

Unsere Planspielteilnehmer mit den Trainern und dem Leiter der AK Kitzbühel,
Herrn Mag. Pletzer

Polytechnische 
Schule 
Brixen im Thale

Tel. 05334 82012
direktion@pts-brixen.tsn.at
www.pts-brixen.tsn.at

Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen in unserer Zeitung!
Durch die Einschaltung dieser Firmen kann ein großer Teil unserer Zeitung finanziert werden.



Liebe Seniorinnen
und Senioren!

Bei gutem Wetter und
bester Laune fuhren wir
am 26. September nach
Südtirol zum Törggelen.
Am Vormittag besuchten
wir das Chorherren Au-

gustinerstift in Neustift,
wo uns zwei sehr gute
Führer die Besonderhei-
ten der gesamten Stiftan-
lage mit Stiftskirche,
Kreuzgang und Biblio-
thek zeigen und erklären
konnten. 
Nach diesem kulturellen

Höhepunkt ging’s weiter
zum Strasserhof nach
Vahrn. Ein kurzer Spa-
ziergang führte uns zu
dem mitten im Wein- und
Apfelanbaugebiet gelege-
nen Familienbetrieb. 
Nach einer herzlichen Be-
grüßung durch die Wirts-
leute erlebten wir einen
geselligen und traditio-
nellen Eisacktaler Törgge-
lenachmittag. Zusätzliche
Freude bereitete uns die

musikalische Begleitung.
Auf der Heimfahrt waren
die gute Laune und die
Freude über die Erleb-
nisse dieses Tages noch
merklich spürbar.

Aktuelle Termine:

17. November: Senioren-
kongress in Innsbruck
Zum Abschluss der Sen-
Aktiv Messe im Innsbru-
cker Messegelände wird
am Sonntag, dem 17. No-
vember, der Seniorenkon-
gress abgehalten. Die Ver-
anstaltung beginnt um
10.00 Uhr mit der Hl.
Messe. Interessierte Teil-
nehmer können sich bei
Margit Hetzenauer die
Eintrittskarten betreffend
melden (Tel. 05334 8243
oder 0650 634 31 03).

8. Dezember: Advent-
feier in der SALVENA
Hopfgarten, 14.00 Uhr
Wir möchten alle Mitglie-
der zur Adventfeier in der
Salvena Hopfgarten herz-
lich einladen!
Mit dieser Feier wollen
wir uns gemeinsam auf
das Weihnachtsfest ein-
stimmen.
Es musizieren für uns:
Afelder Dreigesang, Fa-
milienmusik Rieser, Wild-
schönauer Anklöpfler,
Weihnachtsgedichte und
Geschichten liest Berti
Aschaber.
Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnahme und ei-
nen stimmungsvollen
Nachmittag im Kreise un-
serer Gemeinschaft.
Für alle, die nicht mit dem
PKW bzw. einer Fahr-
gemeinschaft nach Hopf-
garten kommen, startet
ein Sammelbus um 13.15
Uhr beim Gasthof Reitl-
wirt. Weitere Zustiegstel-
len sind: Alpenrose - Brix-
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Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND

Weinanbaugebiet rund um den Strasserhof

Die Brixner Seniorengruppe in Südtirol
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nerwirt - Hoferwirt - Bhf.
Westendorf. Die Heim-
fahrt wird nach Bedarf or-
ganisiert.

12. - 14. Dezember: 
Adventreise (Bezirk)
Zum Jahresabschluss fah-
ren wir für drei Tage ins
Erzgebirge. Am Anreise-
tag besuchen wir Ingol-
stadt, um an einem der äl-
testen Christkindlmärkte
Deutschlands das erste
Mal Adventluft schnup-
pern zu können. Danach
geht es weiter über Nürn-
berg und Hof nach
Chemnitz, wo wir im Ho-
tel Residenz unsere Zim-
mer beziehen. Am 2. Tag
führt uns der Weg zur
UNESCO Montanregion
im Erzgebirge und am
Nachmittag genießen wir
den Annaberger Weih-
nachtsmarkt. 
Auf der Heimfahrt besu-
chen wir die prächtige
Stiftsbibliothek im Kloster
Waldsassen im Bistum
Regensburg. Für das Mit-
tagessen sind für uns im
Bayrischen Hof Sitzplätze
reserviert. Danach geht es
in flotter Fahrt durch Un-
ter- und Oberbayern zu-
rück in die Heimat.

Anmeldungen bei der
RAIBA Brixen im Thale
sind bis zum 15. Novem-
ber möglich. Die Kosten
für diese Reise betragen
€ 259,- pro Person im DZ,
und € 309,- im EZ. Zu-
sätzlich wird eine Storno-
und Reiseversicherung
zum Preis von € 18,- pro
Person im DZ und € 24,-
im EZ angeboten. 
Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der Dezem-
berausgabe bekanntgege-
ben.

22. - 29. Mai 2020: 
Perlen der Provence
Die Frankreichreise wur-
de am 5. September beim
Brixnerwirt präsentiert
und hat bei den zahlreich
anwesenden Mitgliedern
großes Interesse geweckt.
Dabei wurden den Anwe-
senden bereits detaillierte
Reisebeschreibungen mit-
gegeben. Für weitere In-
teressenten an dieser
Reise liegen diese Unter-
lagen bei er RAIBA Bri-
xen im Thale auf.
Anmeldungen sind bei
der RAIBA Brixen im
Thale bis zum 31. Jänner
2020 mit einer Anzahlung
von € 150,- möglich. Die
Kosten für diese Reise be-
tragen € 985,- pro Person
im DZ, und € 1.285,- im
EZ. Im Preis enthalten
sind die Fahrtkosten, 5
Übernachtungen mit HP,
2 Übernachtungen mit
Frühstück, Reiseleitung,
Eintritte und Reise- und
Stornoversicherung.
Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der Dezem-
berausgabe bekannt gege-
ben.

Hinweis für alle 
Mitglieder:
Euer Obmann steht euch
für Fragen aller Art gerne
zur Verfügung. Für Mit-
glieder, die lieber mit ei-
ner Dame kommunizie-
ren wollen, kann meine
Frau kontaktiert werden.
Wir sind unter folgenden
Nummern zu erreichen:
Berti AschaberHandy:
Tel. 0650 993 44 51
Festnetz: Tel. 05334 300 50
Martin Aschaber
Handy: Tel. 0650 881 29 59

Euer Martin 
mit seinem Team

Angebote des Landes Tirol für SeniorInnen:
Initiativen, die vom Fachbereich SeniorInnen des Lan-
des gefördert werden:
„SelbA – Selbstständig im Alter“: Ist ein ganzheitli-
ches Bildungsprogramm für Menschen ab 60, die aktiv
etwas für ihre geistige und körperliche Gesundheit tun
– seit 2001 erleben über 114.000 SeniorInnen mehr Le-
bensqualität und Freude in einem aktiv gestalteten
Alltag. SelbA ist ein Lern- und Präventionsprojekt, das
Lebensqualität im Alter sichert.
„Computerias“: Eine Wortschöpfung aus Cafeteria
und Computer. Das Tiroler Erfolgsprojekt „Compute-
rias“ wurde zweimal als österreichweit vorbildhaftes
Seniorenbildungsprojekt ausgezeichnet. Die rund 50
in Tirol bereits etablierten Computerias begleiten äl-
tere Menschen in die digitale Welt. 
„Senioren-Enquete“: Am 15. November 2019 findet
die 22. Tiroler Senioren-Enquete statt. Heuer lautet der
Titel „Alter in Bewegung: aktiv sein – fit bleiben“.
„SENaktiv“: Vom 15. bis 17. November 2019 findet
wieder die SENaktiv als Treffpunkt für die Generation
50plus in Innsbruck statt. Auf der Messe gibt es Infor-
mationen und Anregungen für ein erfolgreiches Altern.

Rückfragehinweis: Robert Schwarz, Telefon +43 512
508 1908, E-Mail: robert.schwarz@tirol.gv.at

Goldener Herbst, 
beim Gang über die Schnegggass
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Liebe Tennisfreunde!
Unsere Tennisplätze wur-
den bereits „winterfest“
gemacht und eine erfolg-
reiche Tennissaison geht
zu Ende. Am 27. Septem-
ber feierten wir gemein-
sam einen tollen Abend
bei der Preisverteilung
der alljährlichen Doppel-
dorfmeisterschaft. 
Es war, wie jedes Jahr, ein
großes Highlight!

Ergebnisse der Doppel-
dorfmeisterschaft:
SiegerInnen Mixed-
Doppel:
Schroll Johanna und 
Schermer Tobias
Sieger Herren-Doppel:
Strobl Thomas und 
Hörl Marco
SiegerInnen der 
„Knödelwurst“:
Strobl Hannah und 
Widauer Jakob
Hetzenauer Barbara und
Kofler Kerstin 
(Teamjoker: Dana Kohn)
Schroll Thomas und 
Knauer Mathias

Ebenfalls ein voller Erfolg
war unsere Kinderclub-
meisterschaft. Am Sonn-
tag, 29. September 2019

lieferten sich unsere
Youngsters heiße Duelle
am Tennisplatz. Hierfür
waren nicht nur die
Punkte von den Matches
wichtig, sondern auch
das Ballgefühl und die
motorischen Fähigkeiten
unserer Tenniskids.
Damit unsere Nachwuchs-
talente auch im Winter
das Ballgefühl nicht ver-
lieren, kann man sich ab
sofort für das Kinder-
und Jugendtraining wäh-
rend der Wintermonate
anmelden.

Anmeldungen werden
von Toni Kreidl Tel. 0676
711 90 86 und Rüdiger
Even Tel. 0676 711 90 85
bis einschließlich 4. No-
vember 2019 entgegenge-
nommen. 
Der Trainingsstart erfolgt
ab 18. November 2019. 

Ergebnisse der Kinder-
clubmeisterschaft:
Gruppe 1
Katharina Unterrainer
Ellena Hetzenauer
Lisa Hölzl

Gruppe 2
Greta Stöckl
Lorena Rieser
Gruppe 3
Laura Kreidl
Isabell Hense
Lea Horngacher
Gruppe 4
Anna Pelzer
Hannah Kreidl
Sarah Kreidl
Gruppe 5
Yasmina Hense
Antonia Syveg-Toth
Balacs Syveg-Toth
Gruppe 6
Fabian Kreidl
Maximilian Hölzl
David Rieser
Gruppe 7 
Matteo Rattin
Matteo Rieser
Gruppe 8 
Philipp Hetzenauer
Jonas Kohn
Alexander Laiminger
Gruppe 9
Simon Hölzl
Anton Stöckl
Gruppe 10
Romy Rieser
Magdalena Krall
Jana Kirchmair
Gruppe 11
Paula Hölzl
Julie Strobl
Mia Rattin
Gruppe 12
Thomas Strobl
Maximilian Unterrainer
Emil Auer
Gruppe 13
Johannes Strasser
Josef Auer

Zum Schluss möchten wir
noch alle Mitglieder recht
herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung
am Samstag, 23. Nov. um
19.00 Uhr im Restaurant
„The Campers“ einladen. 

An diesem Abend wird
nicht nur die Preisvertei-
lung der Clubmeisterschaft
nachgeholt, sondern auch
Neuwahlen werden statt-
finden. Wir freuen uns
auf zahlreiche Teilnehme-
rInnen und einen gemüt-
lichen Abend!
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Der Sportverein Brixen informiert                 Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at  

Kampfmannschaft

Spielberichte:
SV Kirchdorf – SV Brixen 3:4 (3:2)
Tore für Brixen: Peter Kofler (12.), Roman Beihammer
(34.), Stefan Bucher (50., Marco Troger (62.)
Brixen konnte einen wichtigen Auswärtserfolg in
Kirchdorf verbuchen. Nach zweimaliger Führung kam
etwas Sand ins Getriebe des SVB und so nutzte Kirch-
dorf Standards zur Pausenführung. Aber unsere
kampfkräftige und spielerische überlegene Elf drehte
das Spiel noch zu einem verdienten Erfolg.

SV Brixen - SVG Stumm 4:3 (3:2)
Tore für Brixen: Stefan Bucher (11. E, 93.), Peter Kofler
(2.) Michael Grahammer (8.)
Eine Wahnsinnspartie in Brixen. Die Hausherren führ-
ten bis zur 11.Min. mit 3:0, Stumm verlor in Min. 11
einen Spieler durch Torverhinderung und so war es
anscheinend für die Brixner einer sogenannte „gmahte
Wiesn“. Brixen verlor aber spielerisch den Faden und
dadurch konnte Stumm mit Kontern bis zur Halbzeit
auf 2:3 aufholen. In Min. 50 konnte der Gegner sogar
ausgleichen und es bahnte sich fast eine Sensation an.
Brixen war dann überlegen und spielte gute Torchan-
cen heraus, die aber nicht verwertet wurden. In der
Nachspielzeit konnte schließlich Stefan Bucher einen
unhaltbar geschossenen Freistoß zum vielumjubelten
Heimsieg verwerten.

SV Thiersee- SV Brixen 1:1 (1:1)
Tor für Brixen: Peter Kofler (16.)

Brixen war zu Beginn sehr gut im Spiel und konnte
gleich zwei hochkarätige Chancen verbuchen, welche
aber der Torwart der Heimelf vereitelte. Es konnte die
spielerische Überlegenheit dann auch durch einen se-
henswerten Freistoß in der 16. Minute durch Peter
Kofler in ein 1:0 umgewandelt werden. Zunehmend
wurde die Partie - auf einem sehr rutschigen Unter-
grund - immer hektischer bzw. kampfbetonter. SV
Thiersee spielte ausgesprochen hohe Bälle in die
Spitze, welche unsere Elf aus dem Spiel heraus gut
verteidigen konnte. Jedoch konnte dann SV Thiersee
nach einem Gestocher im Strafraum durch einen Stan-
dard das schmeichelhafte 1:1 in der 27. Minute erzie-
len. Das Spiel blieb über neunzig Minuten sehr hart.
Der SVB hielt kämpferisch voll dagegen und konnte
auch einige spielerische Akzente, welche zu guten Ein-
schussmöglichkeiten führten, setzen.

Termine November:
SA  26.10.2019  17:00   Kufstein 1b   KM Brixen
SA  02.11.2019  14:00   KM Brixen    Schwoich

Kastanien und Glühwein zum Saisonschluss 
am 2. November

Zum Saisonabschluss ge-gen den FC Schwoich am
2.11. wollen wir unsere treuen Fans und Zuschau-er
zu gebratenen Kastanien einladen (diese werden
vom Verein gesponsert).
Dazu kann auch ein Glühwein genossen werden.

Einladung
zu der am Freitag, den 22. November 2019 um 20:00 Uhr 

im Restaurant „Loipenstub’n“ stattfindenden

71. Jahreshauptversammlung des Skiclub Brixen im Thale.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Obmann
2. Tätigkeitsbericht des Obmannes
3. Berichte der Sportwarte
4. Kassabericht und Entlastung des Kassiers
6. Ansprachen der Ehrengäste
7. Ehrungen
8. Anfragen, Anregungen, Allfälliges

Die Generalversammlung – im Sinne des Vereinsgesetzes 2002 – ist ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.
Wir würden uns über zahlreiche Teilnahme der Mitglieder freuen. Für den SC Brixen im Thale

Der Ausschuss



Seite 40 Unter  uns November 2019

Neue Bücher

Der geheime Blick
von Erin Hunter
aus der Staffel III der
Warrior Cats Die Macht
der drei. 

Wir haben alle sechs
Bände dieser Reihe und
die Bücher aus der Staffel
I und II. Diese Bücher
werden ab 10 bis unbe-
grenzt sehr gerne gelesen. 

Verfolgung
von David Lagercrantz. 

Im Frauengefängnis Flod-
berga herrscht ein stren-
ges Regiment. Alle hören
auf Benito Andersson, die
unangefochtene Anführe-

rin der Insassinnen. Lies-
beth Salander, die eine
kurze Strafe absitzt, ver-
sucht tunlichst, den Kon-
takt zu vermeiden, doch
als ihre Zellennachbarin
gemobbt wird, geht sie
dazwischen und gerät ins
Visier von Benitos Gang.
Unterdessen hat Holger
Palmgren, Lisbeth Salan-
ders langjähriger Mentor,
Unterlagen zutage geför-
dert, die neues Licht auf
Salanders Kindheit und
ihren Missbrauch durch
die Behörden werfen. Sa-
lander bittet Mikael
Blomkvist, sie bei der Re-
cherche zu unterstützen.
Eine Bitte, die sie bald be-
reut.

Der Pfau
von Isabel Bogdan.

Ein charmant herunterge-
kommener Landsitz in
den schottischen High-
lands, eine Londoner In-
vestmentbankertruppe
zum Teambuilding – und
ein durchgedrehter Pfau,
der bei Blau nur noch rot-
sieht und dadurch ein Ge-
schen in Gang setzt, das
alle Beteiligten an ihre
Grenzen bringt.

Die Tour
von Stefan Soder. 

Bis zu dieser Schitour ha-
ben die alten Freunde seit
vielen Jahren nichts mehr
zu zweit unternommen.
Während sie den Berg be-
steigen, tauchen sie in
ihre Vergangenheit ein,
die sie verbindet und zu-
gleich unausgesprochen
zwischen ihnen steht.
Zwei Leben, eine Skitour,
ein Tag am Berg, ein über-
fälliges Geständnis – eine
Freundschaft auf der
Kippe.

Gestern ist ein ferner Ort
von Joaquin Berges. 

Nach einem Schlaganfall
muss Celia zurück ins Le-
ben finden. Ein Teil ihrer
Vergangenheit ist einfach
ausgelöscht. Fieberhaft

versucht sie, diese Leer-
stellen zu füllen. Doch
ihre Tochter Paula scheint
fest entschlossen, genau
das zu verhindern. Im-
mer wieder weicht sie
den Fragen ihrer Mutter
aus – besonders dann,
wenn Celia sich nach ih-
rem Sohn Emilio erkun-
digt. Und offenbar hat
Paula auch alle anderen
angewiesen, Celia nur die
halbe Wahrheit zu sagen.
Aber hat sie das Recht, ih-
rer Mutter die eigene Le-
bensgeschichte zu ver-
schweigen?

Der Klavierspieler vom
Gare du Nord 
von Gabriel Katz. 

Der Junge aus der Pariser
Vorstadt und der Direk-
tor des Konservatoriums
wären sich nie begegnet,
stünde da nicht ein Kla-
vier am Gare du Nord.
Der 20-jährige Mathieu
hat nichts außer ein gro-
ßes musikalisches Talent.
Pierre dagegen hat alles,
steckt aber in einer tiefen
Lebenskrise. Das unglei-
che Paar schließt einen
Pakt: Pierre ermöglicht
Mathieu die Teilnahme
am renommiertesten Kla-
vierwettbewerb des Lan-
des. Wird Mathieu die
Chance seines Lebens er-
greifen? Und warum tut
Pierre all das für ihn?

Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus):
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr
MI u. DO: 10 - 12 Uhr; 
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr
E-Mail: brixen@bibliotheken.at
www.brixen.bvoe.at
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Auf diesem Foto, das am 26. Oktober 1936 entstand,
ist die Hochzeitsgesellschaft der ersten Hochzeit, die
auf der Hohen Salve gefeiert wurde, zu sehen. Leider
wissen wir weder die Namen des Hochzeitspaares
noch des Priesters, von dem sie getraut wurden. Wer
auch genauere Angaben zu den Musikanten machen
kann, möge sich bitte bei der Redaktion unserer Zei-
tung melden.

Alte Ansichten von Brixen i. Thale

Wohnkultur im stilvollen Landhausstil
Möbeltischlerei Manfred Manzl, Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf, Tel.: +43 (0)5334 / 6296, www.tischlerei-manzl.at

›

LandhausstilLandhausstil Planung AusführungKonzeption



Seite 42 Unter  uns November 2019

Tipp:  Kleines Küchen-ABC

Preise für Werbe-Einschaltungen
ab 1. Jänner 2019 gültig

In Farbe:
1    Seite 220,--
1/2 Seite 120,--
1/3 Seite 83,--
1/4 Seite 70,--
1/8 Seite 40,--

In s/w: (wenn verlangt)
1    Seite 130,--
1/2 Seite 70,--
1/3 Seite 50,--
1/4 Seite 38,--
1/8 Seite 22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben.
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils
im Voraus zahlbar.
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und
können bei der Redaktion erfragt werden.

Das Redaktionsteam

Rezept:  Notrufnummern
Euro Notruf 112
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Ärztenotdienst 141
Vergiftungszentrale 01/4064343
Alpinnotruf, Bergrettung 140

RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144
Rettung Ortsstelle Brixental 14844
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0
Universitätsklinik Innsbruck 0512/504-0
Wenn’s weh tut 
Gesundheitsberatung 1450

Hinweis der Redaktion:
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar
verfügen müssen. Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsver-
tretern werden an den/die Inserenten/Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung
von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das
Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentli-
chung zu verfügen.

Datenschutz 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website infor-
mieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung. 

Online können Sie die Zeitung lesen unter:
www.unteruns.at

Duchesse-Kartoffeln: Mit Butter und Eigelb ge-
mischter Kartoffelteig wird aufs Backblech ge-
spritzt, mit weicher Butter bestrichen und
goldgelb gebacken. Passt als Beilage zu feinen
Fleisch- und Gemüsegerichten.
Entrecote: Zwischenrippenstück aus dem Roast-
beef vom Rind.
Esterházy Art: Rostbratenscheiben werden mit fei-
nem Wurzelgemüse und in brauner Butter ange-
richtet. Benannt nach einer bekannten ungarischen
Adelsfamilie.

Fruchtschnitte aus 
Peters Backstube

Zutaten: 
150 g Staubzucker, 2 Eier, 3 Esslöffel Milch, 
300 g Roggenmehl, 1 Backpulver, 1 Vanillezucker,
350 g Früchte (Rosinen, Feigen, Nüsse, Aranzini,
Zimt, Zitronenschale gerieben, Nelken)

Glasur: Staubzucker mit Zitronensaft und heißem
Wasser zu einer dickflüssigen Masse verrühren.

Zubereitung: Eier, Milch, Zitronensaft, Zimt, Pi-
ment gemeinsam durchschlagen, Mehl, Backpul-
ver und Zucker unter die Früchte mengen. Danach
alle Zutaten zusammenfügen und gut durchkne-
ten. Auf eingefettetes Backblech ca. 1,5 cm stark
auftragen und bei 140 Grad 45 Minuten backen.
Wenn Masse erkaltet, die Fruchtschnitte mit Zu-
ckerglasur glacieren.

Wir danken Rosmarie Patsch für dieses Rezept. Wer weiß
auch ein interessantes Rezept oder einen Tipp für die Zei-
tung? Maria Wurzrainer freut sich auf eure Beiträge!
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Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel
WESTENDORF - BRIXEN
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim
Westendorf, Tel. 2060 od. 
Pflegediensthandy 0664 22 64 518.
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108
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Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,info@unteruns.at
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21
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Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215)

Das Wetter im September 2019
Monatsniederschlag: 142,2 l   2018: 121,1 l
Niederschlagstage: 14 2018: 11
davon an 12 Tagen Regen 2018:   8
an 2 Tagen Regen mit Gewitter 2018:   3
Erster Reif am 20.9. 2018: 25.9.

Redaktionsschluss für die Dezemberausgabe: Freitag, 15. November 2019

Wochenenddienste der Ärzte
im November

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr Freitag..............01.11.......13.00 ....Seelenandacht, Gräbersegnung, Friedh.
Samstag ...........02.11.......09.00 ....Allerseelen, Gottesdienst, Friedhofumg.
..........................................14.00 ....Fußball, Brixen – Schwoich, Saisonschl.
..........................................19.00 ....Hubertusmesse, Pfarrkirche
Sonntag............03.11.......09.00 ....Seelensonnt., Gottesd., Gefallenenged.
Dienstag...........05.11.......18.30 ....Kreativkurs, Atelier Noichl
Mittwoch .........06.11.......07.30 ....AV Sen., Kufstein, Schulparkplatz
Donnerstag......07.11.......13.30 ....Seniorennachmittag, Pfarrhof
Freitag..............08.11.......18.00 ....AV Bergsteigertr., Parkplatz Badesee 
........................................................Hopfgarten
..........................................20.00 ....Bez.-Chöretreffen, Alpenrosens, Wstdf.
Samstag ...........09.11 .................... Martinimarkt, Dorfplatz
..........................................19.00 ....Kaslachpass, Partyfieber, Brixnerstadl
..........................................20.00 ....Cäcilienkonzert, arena365 Kirchberg
Dienstag...........12.11. ...................AV Extr.Gmiatl., Zedlach Osttirol
..........................................20.00 ....EB Fastenk., Einführung, Polyt. Schule
Donnerstag......14.11.......20.00 ....Nachgeblättert, Bunter Abend, Schule
Sonntag............17.11.......09.00 ....Rotes Kreuz, Bücherflohmarkt
..........................................10.00 ....Seniorenkongress, Innsbruck
..........................................10.00 ....Brandhilfeverein, Vollvers., Brixnerwirt
Montag ............18.11.......19.00 ....Kinderfreunde, Infoabend, Juz
..........................................19.30 ....EB Vortrag Klimakrise, Schule
Donnerstag......21.11.......09.00 ....Frauentreff, „Vergessen“, Pfarrsaal
..........................................15.00 ....Mütter-Eltern-Beratung, Dechantstall
Freitag..............22.11.......20.00 ....Skiclub Jahreshauptvers., Loipenstubn
Samstag ...........23.11.......19.00 ....Tennis, Jahreshauptvers., The Campers
Sonntag............24.11.......09.00 ....Christkönig, Pfarrgottesdienst
Mittwoch .........27.11.......14.00 ....Altenwohnheim Adventbazar
Donnerstag......28.11.......15.00 ....OGV, Adventkranzbinden, Pfarrhof
Samstag ...........30.11.......17.30 ....1. Adventvigil, Adventkranzw., Kirche
Sonntag............01.12.......10.00 ....Kinderfr., Familienausfl., Billaparkpl.
........................................................AV Sen., Advent-Achenseeschifffahrt

01.11.      Dr. Peter Fuchs, Brixen
                Tel. 05334 6060 oder
                0664 200 51 56
02./03.     Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
                Brixen
                Tel. 05334 8181
09./10.     Dr. Diana Prader, 
                Kirchberg, Tel. 05357 2803
16./17.     Dr. Christ. Schwentner, 
                Reith, Tel. 05356 634 24
23./24.     Dr. Kerstin Gasser-Puck, 
                Brixen, Tel. 05334 8181
30./1.12. Dr. Peter Fuchs, Brixen
                Tel. 05334 6060 oder 
                0664 200 51 56




